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Sonderdruck aus WIRTSCHAFT UND STATISTIK 1/1988

Neuer Stichprobenplan
für die
Re p räse ntativstati sti ke n

im Handel und
Gastgewerbe

Vorbemerkung
Das Handelsslatistikgesetz von 1 978 1) schreibt u. a. Stich-
probenerhebungen mit Auskunftspllicht für die Bereiche
Großhandel, Einzelhandel, Handelsvermitilung sowie das
Gastgewerbe vor. Dabei begrenzt es die Zahl der monat-
lich, iährlich und mehrlährig zu erlassenden Unternehmen
auf bestimmte Höchstzahlen, im Großhandel und in der
Handelsvermittlung aul jeweils 10gggz), im Einzelhandel
aul 25 000 und im Gastgewerbe auf 8 000 Unternehmen.

Die Monatserhebungen dienen in erster Linie konlunktur-
analytischen Zwecken und lielern Angaben über den Ge-
samtumsatz und die Zahl der Voll- und Teilzeitbeschättig-
ten, während die Jahreserhebungen und die in mehriähri-
gem Abstand er{olgenden Ergänzungserhebungen einen
umlassenden Einblick in die im Zuge der wirtschaftlichen
Entwicklungen eingetretenen wichtigsten Anderungen in
den einzelnen Teilbereichen geben sollen.

Auswahlgrundlage
Bis 1986 basierten die Stichprobenerhebungen aul der
Handels- und Gaststättenzählung 1979. Daclie Ergebnisse
von Stichprobenerhebungen mit wachsendem zeitlichen
Abstand zur Auswahlgrundlage ungenauer werden, ist es
grundsätzlich sinnvoll, von Zeit zu Zeit eine neue Stichpro-
be zu ziehen. Diese Notwendigkeit wird durch die starke
Fluktuation der Unternehmen im Handel und besonders rm
Gastgewerbe noch verstärkt. Mit der Handels- und Gast-
stdttenzählung 1985 steht eine neue Auswahlgrundlage für
die Stichprobenziehung zur Vertügung. Sie ist die Basis für
die seit Beginn letzten Jahress) durchgelührten Erhebun-
gen nach dem neuen Stichprobenplan.

Auswahlplan

Zielsetzung
Die Ausgestaltung eines Auswahlplans hängt im allgemei-
nen in erster Linie von der Zielsetzung der Erhebung ab,
also zum Beispiel von der gewünschten Ergebnisgliede-

r) Gesetz über die Stalrstrken rm Hanoel und Gastgoweöo yom 10. November 1978"

BGB|.rS. l 733.

1 20 m0 für die Erganzurqserhebungen rm Gro8handel.
g) oie Jahresert€bung der Handol$rermrtlung ftir das Geschänsiahr 1985 wurde
schon mit dem neuen Eenchlslrrmenkrers durctgelührl.

rung undToder einer fachlichen Priontät lür bestimmte
Nachweisungsmerkmale.

Für die Repräsentativstatistiken im Handel- und Gastge-
werbe werden auf Länderebene zumindest Ergebnisse tür
Wirtschaflsgruppen (Dreisteller der Systematik der Wirt-
schaftszweige) und im Einzelhandel aul Bundesebene Er-
gebnisse lür Wirtschattsklassen (Fünfsteller) mit ausrei-
chender Genauigkeit erwartet. Als wichtigstes Nachwei-
sungsmerkmal gilt der Umsatz, aber auch für die Zahl der
Beschäftigten sind zuverlässige Ergebnisse zu erstellen.

Auswahlverfahren

Das bisherige Verfahren sah eine einstulige Auswahl pro-
portional zur Umsatzgroße der Unternehmen e) vor. Es wur-
de im neuen Stichprobenplan aus methodischen Gründen
nicht beibehalten. Folge der gröBenproportronalen Aus-
wahl war u. a., daß die Ergebnisqualität lür die Zahl der
Beschäftigten nicht immer befriedigen konnte; da die
Merkmale Umsatz und Beschäftigte vor allem im Großhan-
del nur wenig korreliert sind. Außerdem hatten umsatz-
schwache Unternehmen knapp oberhalb der Abschneide-
grenze zum Teil sehr geringe Auswahlwahrscheinlichkei-
ten, so daB sie vor allem bei nicht mit dem Umsatz korre-
lierten Nachweisungsmerkmalen einen hohen Beitrag
zum Zutallslehler lielerten.

Nach umfangreichen Voruntersuchungen wurde deshalb
entschieden, eine geschichtete Zulallsauswahl von Unter-
nehmen durchzuführen und die Ergebnisse durch eine
Verhältnisschätzung unter Bezugnahme auf die Merkmale
Umsatz und Beschäftigte aus der Handels- und Gaststät-
tenzählung (HGZ)1985 zu ermitteln. Dieses Veriahren hat
gegenüber der gröBenproportionalen Auswahl auch den
Vorteil, daß bei der Hochrechnung die Beschäftigten be-
rücksichtigt werden können.

Auswahlgesamtheit
Aus der Auswahlgrundlage (Unternehmen der HGZ 1985)
wurden nach dem Stichtag der HGZ erloschene Unterneh-
men,herausgenommen, soweit diese bekannt waren. Die
Auswahlgesamtheit bildeten somit alle übrigen Unterneh-
men der HGZ, die 1984 einen Jahresumsatz von minde-
stens

1 Mill. DM ohne Mehrwertsteuer im Großhandel,
50 000 DM ohne Mehrwertsteuer in der Handelsvermitt-
lung,
250 000 DM mit Mehrwertsteuer im Einzelhandel und
50 000 DM mit MehMertsteuer im Gastgewerbe

hatten. Bei einem Vezicht aul die Abschneidegrenzen
könnten die umsatzschwachen Unternehmen aufgrund
von Optimierungsgesichtspunkten nur mit einem sehr ge-
ringen Auswahlabstand erlaßt werden; demzufolge wäre
ihr Beitrag zum gesamten Stichprobenfehler sehr hoch.

') Siehs Rädermacier, W,/Szenzenstein, J.: ,Repräsentatuslatlsttken des Handels und
des Gastgewsrbes" in Wisla l0/1984, S. 868 tf. odar Nourney, M.: -Ernrge Aspehe der
SlichDrobenars1vahl mit 9röEenproponionalen wahrschernlichkerlen-. Sonderhelte zu
ASIA Hefi l711980, S. € tl.
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Eine Abwägung mit dem durch die Abschneidegrenzen
verursachten lnformationsverlust hatte schon beim bishe-
rigen Stichprobenverfahren zur Entscheidung für diese
Abschneidegrenzen geführt.

Außerdem zählten alle Unternehmen ohne Umsatzangabe
'l9M (es handelt sich hier übenviegend um Neugründun-
gen im Lau{e des Jahres 1985 bis zum Stichtag)zur Aus-
wahlgesamtheit,

Schichtung
Durch eine Schichtung der Auswahlgesamtheit kann die
Genauigkeit der Stichprobenergebnisse erheblich gestei-
gert werden. Gemäß der Zielvorgabe, daß aul Länderebe-
ne Ergebnisse für Wirtschaftsgruppen mit ausreichender
Genauigkeit zu erstellen sind, wurde die Auswahlgesamt-
heit vor der Auswahl in regionaler Hinsicht nach Bundes-
ländern und in lachlicher Hinsicht nach Wirtschaflsgrup-
pen geschichtet. Um der Forderung nach zufriedenstellen-
den Ergebnissen auch für einige wichtige Wirtschattsklas-
sen im Einzelhandel und Gastgewerbe nachzukommen,
wurde im Einzelhandel und im Gastgewerbe von der aus-
schließlichen Schichtung nach Wirtschaftsgruppen abge-
wichen und auch nach einigen Wirtschaftsklassen ge-
schichtet. Eine Schichtung nach allen Wirtschaftsklassen
konnle wegen des begrenzten Stichprobenumtangs nicht
durchgeführt werden. Um die Genauigkeit der Ergebnisse
für die fachlichen Gliederungsgruppen (Wirtschaftsgrup-
pen bzw. -klassen)zu steigern, wurde in jeder Wirtschafts-
gruppe bzw. -klasse noch nach bis zu vier Umsatzgrößen-
klassen geschichtet. Die Unternehmen ohne Umsatzanga-
be wurden einer gesonderten Schicht zugeordnet. lnsge-
samt wurden auf diese Weise tür die Stichprobenziehung
in den drei Bereichen des Handels und im Gastgewerbe
1 972 Schichten gebildet.

Schichtabgrenzung
Die Abgrenzung der Umsatzgrößenklassen wurde für je-
des Land und jede lachliche Schichtgruppe gesondert
vorgenommen. Dabei wurde versucht, eine Optimierung
der resultierenden Standardfehler lür den Umsatz ie Land
und 1e fachliche Schichtgruppe zu erreichen. Diese Opti-
mierung erfolgte unter der Bedingung, daß die Untergren-

Tabelle 1 : Beispiele f ür die Schichtabgrenzung der Umsatz-
gröBenklassen im GroBhandel

Mi[.0M

ze der obersten GröBenklasse, dre rn der Regeltotalerfaßt
werden muß, nicht unter der bisherigen Totalerlassungs-
grenze liegt. Die Berechnungen wurden zunächst hilfswei-
se mit dem Material der HGZ 197g durchgeführt. Die ermit-
telten Umsatzgrößenklassengrenzen wurden anschlie-
ßend an die (nominale) Umsatzentwicklung bis .l 994 ange-
paßt. Tabelle 1 zeigt an einigen Beispielen aus dem Groß-
handel, daß sich die Größenklassengrenzen von Land zu
Land und von Wirtschaflsgruppe zu Wirtschaftsgruppe
betrachtlich voneinander unterschetden können.

Aufteilung des Stichprobenumfangs

Entsprechend den zwei Zielsetzungen bei der Schichten-
bildung, und zwar einerseits Orientierung an der Ergebnis-
gliederung und andererseits Steigerung der Genauigkeit
eines aus mehreren Schichten zusammengesetzten Ge-
samtergebnisses, wurden auch zwei Auft eilungsverfahren
benutzt: das Prinzip der vergleichbaren Genauigkeit ge-
gliederter Ergebnisse (Genaurgkeitsabstufung) und das
Optimalprinzip nach Neyman-Tschuprow5). Da für die Mo-
natserhebungen der Umsatz das wichtigste Nachwei-
sungsmerkmal darstellt, wurde die Aufteilung anhand die-
ses Merkmals vorgenommen.

lm einzelnen wurde in jedem Bereich der gesetzlich vorge-
gebene Stichprobenumfang nach lolgendem Verfahren
aut die Schichten aulgeteilt:

1. Zunächst wurde der Gesamtstichprobenumfang so auf
die Bundesländer aufgeteilt, daß in den Ländern Ergebnis-
se von ungelähr gleicher Genauigkeit lür den Umsatz zu
eruarten sind. Dieses Aufleilungsverfahren führte u. a.
dazu, daß kleinere Länder, die in der alten Stichprobe zum
Teil nicht für alle Wirtschaftsgruppen Ergebnisse nachwei-
sen konnten, einen höheren Stichprobenumfang zugeteilt
bekamen als bisher. Tabelle 2zeigt am Beispiel des Ein-
zelhandels das Ergebnis dieser Autteilung. Enrartungsge-
mäß werden kleinere Länder mit einem größeren Auswahl-
satz in die Stichprobe einbezogen als größere Länder, da
der relative Standardfehler bei relativ kleinen Auswahlsät-
zen rn erster Linie vom Stichprobenumfang abhängt und
nicht vom Auswahlsatz.

2. lnnerhalb eines jeden Landes wurde der errechnele
Stichprobenumlang wiederum nach einer Genauigkeits-
abstutung aul die fachlichen Schichtgruppen aulgeteilt; sie
hatte das Ziel, lür umsatzstärkere Wirtschaflsgruppen
bzw. -klassen genauere Umsatzer:gebnisse als tür umsatz-
schwächere zu erreichen gemäß der Bezrehung

(1)

mit V6: Sollwert für den relativen Standardfehler für den
Gesamtumsatz der lachlichen Schichtgruppe h

und U5: Gesamtumsatz in der lachlichen Schichtgruppe
h laut HGZ 1985.

c
e

U6
V6

s) siene 1

München
Krug, W"/Noumey. M.: ,Wirtschafl und S02lalslatistrk; Gewnnung von oaten'
r 19E7, S. 103 ll bzw. S. 99 fl.
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Land
Schichtunlorgrenzen dsr
UmsatzgröEsnklassen ! )

2 3 4

Gro8handsl mit GetrBide,
Fuller und Düngemilt€ln, Ti6ren

Schleswig-Holsrein 1,m
t,m
r,m
1,m

3.81
2.,90

5,08
3,81

1 0,16.
63,50
16,50
7,62

31,E0
250,m

76,20
16,50Rheinland-Plalz

Gro8handol mit Toxlilien,
Bekleidung, Schuhon. Lod€rwarsn

Schleswig-Holslsin 1,m
l,m
1,m
1,m

3.11
5,71
5,71
1,59

6.EE

28,70
36,70

Hhoinlsnd-Ptalz 11,50

I 
) Höchsrs bssetao GröSenkl8sso zugloich Torstschichl.

wh3ch.tt und st tbilt t/1s8

Hamburg.........
Nordrhein-Westlalen



Tabelle 2: Aufteilung des Stichprobenumfangs
tür den Einzelhandel auf clie Länder

Land

Unlernehm€n
in der Au$vahl-

gesamlheit

Stichprobon-
umlang Auswahlsätz

Anzahl olo

Schleswig-Holslein.
Hamburg.........
Niedersachsen . ..
Bremen.........
Nordrhein-Westtälen
Hessen .... .. ....
Rheinlantl-Plalz ...
Baden-Würtlemberg
Bayern...........
Saarland.,,......
Berlin(West) ,.....

Bundesgeoiet

8347
5 785

217fi
21m

52 015
16 570
r0 644
256n
«} 778
37(}
6 076

1 864
11«I
3 408

709
1Ail.
2287
1 939
3 286
3 514
1 007
r 416

2,3
t9,6
t5.7
$,8
8,5

t3,8
t8,2
t2,8
10,4
26,9
23.3

186 495 21 965 t3,4

Der Exponent e steuert die Abstufung der Fehler zwischen
den einzelnen Positionen rn Abhängigkeit von den Total-
werten des Umsatzes. Er wird an den jeweiligen Bedürlnis-
sen der'Statistik ausgeflchtet und gewÖhnlich zwischen
0,'l und 0,3lestgelegt. Bei den Stichprobenerhebungen im
Handel und Gastgewerbe wurde mit e : 0,3 eine relativ
starke Abstufung angestrebt. Die konstante C wurde so
bestimmt, daß Formel (1)unter Einhaltung des errechneten
Stichprobenumfangs des Landes für alle fachlichen
Schichtgruppen erfüllt ist.

ln Tabelle 3 werden am Beispiel des Einzelhandels in
Hessen die Ergebnisse dieser Aufteilung dargestellt.

3. lnnerhalb leder fachlichen Schichtgruppe wurde der
resultierende Stichprobenumlang nach dem Optimalprin-
zip von Neyman-Tschuprow auf die Umsatzschichten ver-
teilt. Diese Aufteilung f ührt beivorgegebenem Stichproben-
umlang und fester Schichtabgrenzung zum kleinsten
Stichprobenfehler für das Gesamtergebnis (hier: fachliche
Schichtgruppe) des Aufteilungsmerkmals Umsatz, Die
Aufteilung erfolgt proportional zum Produkt aus Schicht-
umfang und Standardabweichung :

Tabelle 3: Autteilung des Stichprobenumfangs
Schichtgruppen des Einzelhandels in

(2)

mit n: Gesamtstichprobenumfang derfachlichen Schicht-
gruppe,

N; : Schichtumfang der i-ten Umsatzgrößenklasse,
si: geschätzte Standardabweichung des Umsatzes in

der i-ten Umsatzgrößenklasse,
ni:Stichprobenumfang der i-ten Umsatzgrößen-

klasse.

Die Umsatzverteilung auf die Unternehmen im Handel und
Gastgewerbe (siehe Tabelle 4) - sehr viele kleine Unter-
nehmen stehen wenigen großen gegenüber, und die

Tabelle 4: Unternehmen und Umsatz im Einzelhandel
nach Umsatzgrößenklassen

ErgebnisderHandsls- undGaslstäüenzählung 1985

Streuung der Umsätze ist in den oberen Größenklassen
beträchtlich größer - ergibt, daß die Auswahlsätze inner-
halb elner lachlichen Schichtgruppe mit steigenden Grö-
ßenklassen zunehmen. Tabelle 5 zeigt diesen Eflekt am
Beispiel des Einzelhandels mit'Waren sonstiger Art in
Hessen. ln fast allen fachlichen Schichtgruppen - Aus-
nahmen im Großhandel und Gastgewerbe - fuhrte die
Aufteilung fur die oberste Umsatzgrößenklasse zu erner
vollständigen Erlassung.

Tabelle 5:Aufteilung des Stichprobenumfangs auf die
Umsatzgrößenklassen für den Einzelhanclel

mit sonstigen Waren in Hessen

1) Schichtumlang/Stichprob6numlang.

Nisini :ffi
i

auf die fachlichen
Hessen t 

)

1) Ohne Neugründungen 1985. - 21 Absatr in sigenom Nam€n.

ln einigen Fällen wurde von der Aufteilungsformel (1)abge-
wichen. Zum Beisprel wurde die fachliche Schichtgruppe
,,Einzelhandel mit Waren verschiedener Art" stärker erlaßt,
um eine zusatzliche Gliederung der Ergebnisse nacn Er-
schelnungsformen (2.8. Versandhandel, Warenhäuser,
Kaufhäuser) zu ermöglichen.

-6-

Fachlich6 Schichrgrupp€

Unler-
nehm6n

in der
Aus-
wahF

9eseml-
heit

Umsatz
1984

Aus-
wahl-
sstz

stich-
probon- relativer

Slandard-
tehler tür
den Um-

satz

umlang

Anzahl rMill. DM olo Anzahl I .ro

EinzelhEndelmit (in):
Nshrungsmrtleln,

Getränken o.a.s.
Nahrungsmrtleln,

Getränkon m.a.s.
fextilisn, Schuhsn,

Lederwaren . ...
Einrichtungsgegenständen
Eleklrolechnischen

Erzeugnssen.
HaushollsgBräton

Papierwaren,
Drucken eugniss€n,
Büromaschinen. . . .

Apothekon.
Kosmelisch€n Erzeugnissen.

medizinischen Anikeln u. ä.
Tankstellen2), Brennstot en .

Fahrzeugen.
Fahneugzubehör .......

\lraren verschredener Arl
Sonstigen Waren

lnsgesamt

.2 491

1 655

3tr29
1 238

16 704

1 523

5@2
28ß

4,3 -

12.9

t3,3

107

211.

492
219

06

1.0
tt

320 1 'o1 17,4 160 t 5

635
1{64 2

724 23.9 1s2 2.3004 8,4 1n 2.0

u1
452

§10 t1,t
1 428 33,8

80
153

2.4
1D

l.rol
?to

1 592

5€9
10 195

1 753

22,8 320t6.5 64t4,7 2U

t2
a2,5

15 708 49 365 14.2 zUB 0 3

Umsatz
bis untervon DM

Unternehmen I

am 29. Män 1985 |
UmseE 1984

Anzahl Miil.0M

250m
500m

I Mi[.
2MilI.
5MilI.

r0Milt.
25 Miil.
50Miil.

lmMi[,
250 Miil.

5000m
- 1Mi[.
- 2Milr.
- 5Mill.
- 10Miil.

- 2sMiil.
- soMilt.
- rmMi[
- 250 Miil.
- l Mrd.

1 Mrd. und mohr

65 0r3
50 679
33 957
17 276
5 195
2731

721
310
r65
130

27

23251
35 709
45 9E9
51 570
35 890
41 't99
24 56
21 218
25 366
56 361
91 241

Umsatzvon...bis
unter.,.Mill.DM

Schicht- Standard-
AuswehF

Stichproben-
umlang

Anzahl
abstandr)

0,250-0.728 . .

0,728-2,080,
2,080-7.2E0 , .

7,280 und mehr
lnsgesaml

1 ü28
412
120
32

0,13
0,35
1.32
8,69

ltl
6
2
1

73
69
60
32

1 592 x x 2U

Winschsft und Statistik l/1988
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ln ernigen Teilbereichen hatte die Anwendung des Opti-
malprinzips eine sehr starke Abslufung der Auswahlab-
stande in den Größenklassen zur Folge. ln solchen Eällen
wurde für die unteren Großenklassen - u. a. durch Vorga-
be von Obergrenzen für die Auswahlabstände - eine
etwas stärkere Er{assung vorgeschrieben, als es nach
Formel (2) nötig gewesen wäre, um die Ergebnisqualität lür
die nur wenig mit dem Umsatz korrelierten sonstigen
Nachweisungsmerkmale zu verbessern.

Das dargestellte dreistufige Aufteilungsverfahren konnte
nicht Schritt für Schritt, sondern nur iterativ mit einem
maschinellen Programm vollzogen werden. Die für die
Berechnungen notwendigen Standardabweichungen wur-
den aus der HGZ 1 979 geschätzt.

Ziehung derStichprobe
Die Stichprobenunternehmen wurden in den Statistischen
Landesämtern mit dem Standardprogramm STIA gezo-
gen. Vor der Ziehung wurde das Einzelmaterial der HGZ
innerhalb ieder Schicht nach Wirtschattsklassen und Um-
satz angeordnet. Durch die Anordnung nach Wirtschafts-
klassen wird bei einer Ergebnisgliederung nach Wirt-
schaftsklassen ein genauigkeitssteigernder Etlekt ezielt.
Der bisherige Berichtsfirmenkreis wurde - soweit mög-
lich -.in der Weise ausgetauscht, da8 ein ausgewähltes
Unternehmen, das schon zur allen Stichprobe auskunfts-
pflichtlg war, durch ein benachbartes derselben Wirt-
schaftsklasse und derselben Schicht, das bisher nicht
gemeldet hatte, ersetzt wurde. Da die Unternehmen nach
dem Umsatz angeordnet waren, wurde hierdurch gewähr-
leistet, daß das Ersatzunternehmen einen vergleichbar
großen Umsatz hatte. ln den Totalschichten war keine
Rotation möglich, und auch in Repräsentativschichten mit
hohen Auswahlsätzen ließen sich nicht immer Ersatzunter-
nehmen finden,

Hochrechnung

Für die Hochrechnung der Stichprobenwerte wird das
Verfahren der Verhältnisschätzung angewandt. Es basiert
aul dem Prinzip, daß die Daten aus der Stichprobenerhe-
bung unter Anbindung an anQere, mit dem leweiligen Er-
hebungsmerkmal eng korrelierte Merkmale hochgerech-
net werden. Die Bezugsmerkmale müssen nicht nur für die
Stichprobeneinheiten, sondern für sämtliche Einheiten der
Auswahlgesamtheit bekannt sein. Als Bezugsmerkmal
stehen die Merkmale Umsatz und Beschäftigte aus der
HGZ 1 985 zu r Verf ü gung. Die Erhebungsmerkmale Umsatz
und Beschäftigte der Monatserhebungen werden an die
entsprechenden Merkmale der HGZ 1985 gebunden. Für
die Zahl der Beschäftigten ist dadurch ein genaueres Er-
gebnis zu eruarten als bisher. Die übrigen Merkmale der
Jahreserhebungen werden je nach der Höhe der Korrela-
tion entweder an Umsatz oder Beschäftigte der HGZ ge-
bunden oder lrei hochgerechnet.

Je Land und ;e fachliche Schichtgruppe wird eine k o m -
binierte Verhältnisschätzung durchgeführt,
das heißt, die Erhebungs- und Bezugswerte werden vor
der Verhältnisrechnung über alle Umsatzschichten (mit
Ausnahme der Totalschicht, lür die ia keine Hochrechnung

durchgelührt werden muß) zusammenge{aßt. Dieses Ver-
fahren entspricht der Zielsetzung, möglichst prazise G e -

s a m t ergebnrsse uber alle Umsatzgrößenklassen zu er-
rerchen. Der Schätzwert X ,ür den Gesamtwert des Erhe-
bungsmerkmals in einem bestimmten Land und einer be-
stimmten fachlichen Schichtgruppe berechnet sich wie
folgt:

I [,,
ini 'i Y+X1 (3)

Summe des Bezugsmerkmals in der Auswahlge-
samtheit (ohne Totalschicht),
Summe des Erhebungsmerkmals in der i-ten Um-
satzschicht in der Slichprobe,
Summe des Erhebungsmerkmals in der Total-
schicht,
Summe des Bezugsmerkmals in der i{en Umsatz-
schicht in der Stichprobe,
Besetzungszahl in der i-ten Umsatzschicht,
Stichprobenumlang in der i-ten Umsatzschicht.

YN;i;, ''

mit Y:

xi:

X1

yi:

Nir
ni:

Die Summation erstreckt sich jeweils nur aul die Reprä-
sentativschichten.

Der HGZ-Gesamtwert eines Merkmals einer fachlichen
Schichtgruppe wird also um eine aus der Stichprobe
durch lreie Hochrechnung ermittelte VeränderungqgröBe
fortgeschrieben. Dies geschieht nur für die Repräsentativ-
schichten, der Wert der Totalschicht wird anschließend
hinzugefügt.

Die Werte eines Stichprobenunternehmens der Reprä-
sentativschicht iwerden also mit dem Faktor

hochgerechnet s).

Zur Ermittlung von Bundesergebnissen und von Länder-
summen für die lachlichen Schichtgruppen werden die
betreffenden hochgerechneten Ergebnisse addiert. Auch
dann, wenn die Ergebnisgliederung nicht genau mit der
Schichtgliederung in lachlicher und regionaler Hinsicht
übereinstimmt, müssen {ür die Schätzung einer Nachwei-
sungsposition alle Schichten herangezogen werden, zu
denen Stichprobenunternehmen gehören, die an dieser
Nachweisungsposition beteiligt sind.

Verhältnisschätzungen sind nicht eMartungstreu, ledoch
sind die auttretenden Vezerrungen bei einem jeweils ge-
nügend großen Stichprobenumfang - wie sie hier auftre-
ten - so klein, daß sie vernachlässigt werden können.

Die Ergebnisse von Erhebungen, die auf einer Zufallsstich-
probe basieren, weisen einen Zufallslehler auf, dessen

6) Der zweite Faktor des Produkls wird aufb€rertuogstechnisch auch als .Konehudak-
lof bezeichnet.

N;
-Ei-

yi
Ni
ni

»
i
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Größenordnung zuverlässig abgeschätzt werden kann. Es
ist vorgesehen, für die Repräsentativstatistiken im Handel
und Gastgewerbe solche Fehlerrechnungen durchzufüh-
ren. Für diesen Zweck soll das rm Statistischen Bundes-
amt entwickelte Standardfehlerrechnungsprogramm ein-
gesetzt werden.

Stichprobenmethodische Behandlung
von Sonderfällen

Mehrländerunternehmen

Mehrländerunternehmen (Unternehmen mit Arbeitsstätten
in mehreren Bundesländern) mtissen in den Monatserhe-
bungen die Werte der Erhebungsmerkmale gegliedert
nach Ländern melden. In den Ländertabellen werden dann
die jeweiligen Länderanteile nachgewiesen. Da diese Län-
deranteile - mit Ausnahme des Anteils im Land des
Unternehmenssitzes - anderen Ländern zugeordnet wer-
den als zum Zeitpunkt der Schichtung möglich, entsteht
ein lehlervergroßernder Untergruppenetfekt. Es ist jedoch
damit zu rechnen, daß sich ein Großteil der Mehrländer-
unternehmen wegen ihres hohen Gesamtumsatzes in To-
talschichten befinden, so daß sich dieser Untergruppenef-
lekt in vertretbaren Grenzen halten dürfte und eine geson-
d'erte Behandlung der Mehrländerunternehmen im Aus-
wahlplan nicht notwendig ist. ln den Monatserhebungen
wurde als Bezugsmerkmal bei den Mehrländerunterneh-
men der Umsatz bzw. die Beschäftigtenzahl im Land des
Unternehmenssitzes gewahlt, da eine Bezugnahme auf die
Merkmalswerte des gesamten Unternehmens zu einer ge-
ringeren Korrelation gelührt hätte.

Teiliahresmelder (Neugründungen mit
Umsatzangabe in der HGZ)

Als Teiljahresmelder werden Unternehmen der HGZ 1985
bezeichnet, deren Geschäftsiahr 1984 weniger als zwolf
Monate (aber mindestens einen Monat) betrug. Hierbei
handelt es sich überwiegend um Neugründungen des
Jahres 1984. lhr Umsatz lag wegen des küzeren Ge-
schättsiahres unter dem Jahresumsatz für ein späteres
volles Geschaftslahr. Um die Zait der Teillahresmelder,
die zum Zeitpunkt der Nachweisung einelanderen Um-
satzschicht zuzuordnen wären als zum Zeitpunkt der
Schichtung, moglichst gering zu halten, wurden sie vermö-
ge eines geschätzten Jahresumsatzes Ü den Schichten
zugeordnet:

ü: I t1*1* rr

Die Teiliahresmelder werden aus der Verhältnisschätzung
herausgenommen und lrei hochgerechnet, da eine Bezug-
nahme auf den geschätzten Jahresumsatzzu unsicher ist.

Neugründungen ohne Umsatzangabe in der HGZ

Die Unternehmen der HGZ 1985 ohne Umsatzangabe wur-
den 1e lachliche Schichtgruppe zu einer Neugründungs-
schicht zusammengefaßt. Die Neugründungsschichten
wurden nicht in das oben dargestellte Verfahren zur Autter-
lung des Stichprobenumfangs einbezogel. In den Neu-
gründungsschichten wurde in der Regel jedes zehnte Un-
ternehmen, mindestens jedoch ein Unternehmen ausge-
wählt. ln einigen stark besetzten Schichten wurden auch
höhere Auswahlabstände zugelassen. Die Unternehmen
werden wie die Teiliahresmelder frei hochgerechnet. We-
gen der im Handel und Gastgewerbe herrschenden hohen
Fluktuation im Unternehmensbestand ist es wichtig, daß
Vorsorge dafür getrotlen wird, daß auch die laufend neu
entstehenden Unternehmen auf Stichprobenbasis in die
Erhebungen einbezogen werden. Diese nach dem Stich-
tag der HGZ 1985 neugegründeten und deshalb nicht in
der Auswahlgrundlage vezeichneten Unternehmen wer-
den zu weiteren Schichten zusammengefaßt.

Die Auswahlabstände in diesen Schichten werden so ge-
wählt, daß der Stichprobenumfang die Anzahl der erlo-
schenen Unternehmen nicht überschrertet, da der gesetz-
lich vorgeschriebene Gesamtstichprobenumlang einzu-
halten ist.

Wegen fehlender Bezugsmerkmale können auch diese
Neugründungen nur f rei hochgerechnet werden. Alle Neu-
gründungen, deren Umsatz nach zwei Jahren noch unler
der Abschneidegrenze liegt, werden aus der Stichprobe
wieder entlassen.

Antwortausfälle
Antwortauslälle bzw. fehlende Werte von Unternehmen,
die nicht rechtzeitig melden, werden im Rahmen der Mo-
natserhebung grundsätzlich eingeschätzt, um Anderun-
gen der Hochrechnungsfaktoren aller Unternehmen der
betroflenen Schicht zu vermeiden. So werden die Werte
von Unternehmen, die ersl zu einem .späteren als dem
vorgesehenen Termin melden, wie bisher im Rahmen der
maschinellen Plausibilitätskontrolle durch eine Verhältnis-
schätzung unter Bezugnahme aul die Meldungen der vor-
angegangenen drei Monate geschätztz). Diese werden
dann durch die später gemeldeten richtigen Werte erselzt.

Fusionen

Bei repräsentativen Unternehmensstatistiken. stellen Fu-
sionen ein besonderes Problem dar; hier ist insbesondere
lür die Zwecke der Hochrechnung ein zufriedenstellendes
stichprobenmethodisches Verfahren zu entwickeln.

Fusionsbedingte Sprunge in den Beobachtungsreihen
sollten vermieden werden, das heißt die Summe der hoch-
gerechneten Ergebnisse der an der Stichprobe und an der

7) Siehe Radermacher/Szenzenstern, a.ao.. S. 872 f.

U (4)

Umsatz laut HGZ,
Anzahl der Monate des Geschäftsiahres

mit U

k:

Mit dieser Formel wird - in grober Näherung - die
unterschiedliche Umsatzaufteilung auf die Monate beruck-
sichtigt. Der Umsatz eines Unternehmens, das zum Bei-
spiel nur einen Monat (d. h. im Dezember) bestand, wird
nicht mit zwöll, sondern nur mit 6,5 hochgerechnet, da der
Dezember rm allgemeinen der umsatzstärkste Monat ist.
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Fusion beteilrgten Unternehmen tm Zeitraum vor der Fu-
sron muß mit dem hochgerechneten Ergebnis des neuen
fusronrerten Unternehmens übereinsttmmen, sofern sich
dre Merkmalswerte nicht.geändert haben. Dieses Prinzip
soll sowohl fur den Umsatz als auch fÜr die Zahl der
Beschäftigten angewendet werden und setzt voraus, daß
Umsatz und Beschäftigtenzahl a I I e r an der Fusion betei-
ligten Unternehmen (also auch der Nicht-Stichproben-
unternehmen) im Zeitabschnitt vor der Fusion bekannt
sind. Wenn an erner Fusion mindestens ein Stichproben-
unlernehmen beteiligt ist, wird das Fusionsunternehmen
in die Stichprobe einbezogen, und sein Hochrechnungs-
faktorfür den Umsatz wrrd wie lolgt berechnet:

Enr,l'u;
nr: -E- (s)

mit Hr: Hochrechnungsfaktor lür den Umsatz des
Fusionsunternehmens,

hu,1: Hochrechnungslaktor lür den Umsatz des i-ten
an der Fusion beteiligten Unlernehmens (hu, i -
0, falls das Unternehmen nicht in der Stichprobe
war),

Ui: Umsatz des i-ten an der Fusron beteiligten Unter-
nehmens im Jahr vor der Fusion.

Die Summenbildungen erstrecken sich Über alle an der
Fusron beteiligten Unlernehmen des Erhebungsbereichs
(also auch über Nicht-Stichprobenunternehmen). Unter
nehmen außerhalb des Erhebungsbereichs (2, B. Wechs-
ler aus dem Produzierenden Gewerbe oder HGZ-Unter-
nehmen unterhalb der Abschneidegrenze) werden bei der
Berechnung nicht berücksichtigt. Der Hochrechnungslak-
tor für die Zahl der Beschäftigten wird aul analoge Weise
gebildet.

D i pl. - M athe n ali ke r Wolf B i h le r
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Rechtsq rundl age
Die hier vorgelegten Daten werden aufgrund des
"Gesetz über die Statistik im Handel und Gast-
gewerbe (Handelsstatistikgesetz - HdlStatG)"
vom 10. Nove$ber 1978 (BGBl. I S. 1733) in
Verbindung mit dem ,'Gesetz über die Statistik
für Bundeszwecke (üundesstatistikgesetz -
Bstatc)" vom 22. ilanuar 1987 (BGBI. I 5.462,
565) repräsentativ erhoben.

Erhebun reich
Erfaßt werden die Unternehmen, deren wirt-
schaftlicher Schwerpunkt im Gastgewerbe (Un-
terabteilung 71 der Systematik iler Wirt-
schaftszweige, Ausgabe ,l979) liegt.
E rhebungseinheit
Erhebungseinheit ist das rechtlich selbständi-
ge Unternehmen. Die Meldungen sind zu erstat-
ten für das Gesamtunternehmen, d.h. einschl.
etwaiger inländischer Nebenbetriebe und nicht-
gastgewerblicher Tätigkeiten. AIs Unternehrnen
gelten auch rechtlich selbständige Glieder
von Organkreisen (l'lutter- und Tochtergesell-
schaften) und Teile von Unternehmereinheiten.

E rhebu sumf anq
Nach der Rechtsgrundlage dürfen maximal I 000
Gastgewerbeunternehmen befrag! werden. Diese
wurden aus dem nach Bundeslänclern, Wirt-
schaftsgruppen bzw. -klassen unal umsatzgrößen-
klassen geschichteten Anschriftenmaterial der
Handels- und Gaststättenzählung 1985 zufäIlig
ausgewählt. Für die Stichprobenziehung wurden
von den insgesanrt 185 784 am Stichtag
(31.5. .l985) ermittelten Unternehmen nur
142 91 5 berücksichtigt, weil sie 1984 einschl.
Umsatzsteuer mindestens 50 000 DM ungesetzt
hatten, wobei für Neugründungen, die l9g4 noch
keinen Umsatz tätigten, clie Zahl der Beschäf-
tigten ausschlaggebend war. AIs Ersatz für aus
dem Berichtskreis ausscheidende Unternehmen
(2.B. Löschung, Verlagerung der wirtschaftli-
chen Tätigkeit) werden ständig neugegründete
Unternehmen zufällig ausgewäh1t und in den Be-
r ichtskreis eingeschleust.

Erhebunq smethode
Die Gastgewerbestatistik wird dezentral durch-
geführt. Die Angaben werden im allgemeinen von
den Statistischen Landesämtern erhoben und
aufbereitet. Die Länderergebnisse werden im
Statistischen Bundesarnt zu Bundesergebnissen
zu sammengeführt.

Erläuterungen zur Ga stgewe rbestatistik

Erhebungs- und Darstell ungsme rkrnale

Die monatlichen Erhebungen erfassen den U m -
satz unddieAnzahlder VolI- sowie
der T e i I z e i t b e s c h ä f t i g t e n.
Bei Unternehmen mit Arbeitsstätten in mehreren
Bundesländern werden die Angaben auch in der
Unterteilung nach Bundesländern erfaßt.

Ergebni sdarstellung

Bei den im Monatsbericht angegebenen Zahlen
für den Berichtsrnonat handelt es sich um Er-
gebnisse, die auf den bis zum Zeitpunkt der
ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen
der an der Berichterstattung beteiligten Un-
ternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben
we rden maschinell geschätzt.

Im Interesse einer möglichst genauqn Darstel-
lung der Ergebnisse in Zeitreihen werden die
geschätzten Angaben eines Monatsberichts lau-
fend anhand der nach Abschluß dieses Berichtes
eingehenden Firirenmelclungen korrigiert. Diese
Korrekturen können aus technischen Gründen
erst in nachfolgenden Monatsberichten zun
Tragen kommen.

Die Ergebnisse der castgewerbestatistik wer-
den in der Glieclerung der Systematik der
Wirtschaftszweige (WZ), Ausgabe 1979, darge-
stellt. Neben den Ergebnissen für die drei
Wirtschaftsgruppen der Unterabteilung "Tl
Gastgewerbe" cler Wz werden Ergebnisse für aus-
gewählte Wirtschaftsklasgen veröffentlicht,
soweit dies stichprobentheoretisch vertret-
bar erscheint.

Def initionen

-

Umsatz

Umsatz ist der Gesantbetrag der abgerechneten
Lieferungen und sonstigen Leistungen ein-
schließlich Bedienungsgeld, Getränke-, Sekt-
und Vergnügungssteuer (nicht jedoch durchlau-
fenile' Posten erie Kurtaxe oder Frerndenverkehrs-
abgabe) sowie einschließlich - falls bei Lie-
ferungen z.B. aus gewerblichen Nebenbetrieben
gesondert in Rechnung gestellt - Kosten für
Fracht, Porto und Verpackung.
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Nicht anzugeben sind jedoch Erlöse aus Land-
und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Er-
träge (2.B. aus dem Verkauf von Anlagevermö-
9en) und betriebsfremde Erträge (2.8. Einnah-
men aus Vermietung und Verpachtung von be-
triebsfrernd genutzten Gebäuden und Gebäudetei-
Ien, Zinserträge aus nicht betriebsnotwendi-
gen Kapital oder Erträge aus Beteiligungen).

Gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (2.B.
Preisnachlässe, Rabatte, Jahresrückvergütun-
gen, Boni) sincl bei der Ermittlung des umsat-
zes abzusetzen.

Bei Zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen
Organschaft sind sowohl der auf das Unterneh-
men entfallende Urnsatz mit Dritten als auch
Innenr-msätze anzugeben, die mit den übrigen
Tochtergesellschaften bzw. der !{uttergesell-
schaft getätigt werden.

Beschäftigte

Beschäftigte sind tätige Inhaber, mithelfende
Familienangehörige sowie sämtliche Arbeitneh-
mer. Mitzuzählen sind auch vorübergehend Ab-
wesende (2.B. Kranke, Urlauber, Wehrpflichti-
ge, Mutterschaftsurlauber ) .

Te ilze itbeschäftigte

Teilzeitbeschäftigte sind tätige Personen,
deren durchschnittliche Arbeitszeit kürzer ist
als die orts-, branchen- oder betriebsübliche
Wochenarbeitsze it.

Behe rbe rg ung

Beherbergung betreibt, erer gegen Entgelt Per-
sonen vorübergehend (höchstens 2 Monate) Un-
terkunft gewährt, auch wenn der Betrieb'der
Beherbergungsstätt,e nicht der Erlaubnispflicht
nach § 2 des Gaststättengesetzes unterliegt.
Zur Beherbergung gehört auch die Vermietung
von Z.elt- und Wohnwagenplätzen ebenso wie die
Vermietung von Ferienhäusern oder Ferienwoh-
nungen.

Zum Umsatz aus Beherbergung rechnen hier auch
die Einnahmen aus Wäschereinigung, Büg1erei,
Bädern, caragenvermietung u.dgt. einschließ-
lich Bedienungsgeld.

Nicht zur Beherbergung rechnen jedoch Verpfle-
gungsleistungen (2.B. Frühstück). Diese sincl
den Gaststättenleistungen zuzurechnen.

casts!ätteqlei stqngen

Zu den Gaststättenleistungen rechnen alIe Ver-
käufe von Mahlzeiten, Lebensmitteln, Getränken
und cenußmitteln einschließIich Bedienungs-
geld, Sekt- und Getränkesteuer.

Zun Umsatz aus Gast.stättenleistungen rech-
nen auch der Verkauf über die Straße und an
Betriebsangehörige sowie der Eigenverbrauch.
Ferner rechnen dazu die Einnahmen bzw. Pro-
visionen aus Llusik- und,spielautonaten, Ein-
trittsgelder einschließ1ich Vergnügungssteuer,
Einnahmen aus Saalvermietung u.dgI.

Die Er1öse der Trink- und Imbißhallen aus clsn
Verkauf von Zeitungen, Süßwaren, Tabakwaren,
Andenken u.clgI. zählen jedoch nicht zr.un Gast-
stättenunsatz, sondern zum lrmsatz aus Einzel-
handel. Entsprechendes gilt auch für die Ver-
kaufserlöse aus etwa vorhandenen gewerblichen
Nebenbetrieben.

Betr iebsarten

Entsprechend der Reihenfolge in cler Systematik
der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979:

- Hotel
Beherbergungs- und Bewirtungsstätte mit her-
kömmlichem Dienstleistungsangebot und mit
wenigstens einem Vollrestaurant - auch für
Passanten - sowie mit besonderen Aufent-
haltsräumen überwiegend für Hausgäste.

- Gasthof
Beherbergungs- und Bewirtungsstätte mit her-
kömmlichem Dienstleistungsangebot - auch für
Passanten -; der Gasthof hat jedoch neben
den Speise- und Schankrärmen keine weiteren
Aufenthaltsräune für Eausgäste.

- Pension
Beherbergungsstätte, in der Speisen und Ge-
tränke nur an Hausgäste abgegeben werden.

- Hotel garni
Beherbergungsstätte, in der an Hausgäste nur
Frühstück abgegeben wird.

- Speisewirtschaft
Bewirtungsstätte mit Abgabe von Speisen (mit
und ohne Ausschank von Getränken).
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Imb i ßhal 1e
Bewirtungsstätte mit begrenztem Sortiment
von Speisen (mit und ohne Ausschank von Ge-

tränken) und nur wenigen Sitzgelegenheiten.

- Schankwirtschaft
Bewirtungsstätte mit Ausschank von Geträn-
ken.

- Bar, Tanz- und Verqnüqungslokal
Bewirtungsstätte mit Ausschank von Geträn-
ken und Unterhaltungsangebot (auch Diskothe-
ken).

- Cafe
BevJirtungsstätte, deren Haupterwerbs.zweck
nicht die Herstellung und der Vertrieb ent-
sprechender Waren ist.

- Eisdiele
Bewirtungsstätte mit Abgabe von SPeiseeis
zum Verzehr an ort und Stelle (ohne Unter-
nehmen des ambulanten Einzelhandels).

- Trinkhalle
Bewirtungsstätte mit eng begrenztem Sorti-
ment von Getränken und nur wenigen Sitzge-
Iegenheiten.

- Kantine
verpflegungseinrichtung mit Abgabe von Spei-
sen und Getränken an einen festen Abnehmer-
kreis. Dazu gehören auch Küchen, die regel-
mäßig }tahtzeiten außer Haus liefern
(Caterer).

Unternehmen, die bei. der Befragung im Rahmen

der Handels- unil Gaststättenzählung 1985 eine
gemischte Tätigkeit angaben (Beherbergung und

Gaststättenleistungen) wurden dem Beherber-
gungsgewerbe zugeordnet, wenn ihre Beherber-
gungskapazität aus mindestens 9 Betten bestand'
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Lange Reihen 1980 bis 1989

1 Nominale Umsaumeßzahlen lm G8stgewerbe ngch Wirtschaftszweigen
1985 = 100

Nummer
der

Sys te-
matik 1 )

tlirtsch
g I iede

afts-rung Jahr

Fußnoten en Ende
der Tabelle

.Januar Feb- März Aprll Mai Juni Juli August
ruar

Seo-
tember

okto- Noveh-
ber ber

0ezem-
be!

Jan.
bis

Dez, 2t

88.
o)
33,
94.
3?,
98,

100.
103.
105,
110.

80.
84,
85.
88.
92,
9E,

100,
10{.
I10.
717.

Ba.
84.
85.
97,o)
96,

100.
104.
110 .
!Lt,

77.
80,
81.
8,{.
90,
95,

100.
10s.
11 1.
tlo

89.

95.
97,
o,

100.
102.
106.
Ltz.

ior.
101 .
90.
90.
96,
o,

100.
t 00,
104.
108,

76.
82.
82.
85.
93.
97,

100 .
r07,
115 ,
tzu.

80.
82.
82,
89.
94,
93.

100.
oo

105,
110.

8{.
87.
88.
90:
e2
94,
96.

100.
103.
107,

68.
69.
69.
72.

84. l

89,
9{.

100.

to
70.
69.
73.
78,
80,
86.

96.
r02.

67,
69.
68.
?4.
80.
83.
90.
95,

102.
108.

8rl.
85.

88.
o1
92,
98.
oo

10{.

77,
EO

57.
57.
57.
EE
74.
,c
75.
79.

E?
5{.
59.
51.
59.
68.
1a
82.

56.
43,
RI
54.
EO

57,
50.
43.
115.
55.

81.
84.
8{.
87.
90,
89.
94.
OE,

98,
104.

66.
67.
58,
74,
77.
78,
85.
88.
95.

105,

66,
68,
68.
75,
77.
7Q
88.
o7

108 .

66.
68.
69,
77.
79.
83.
93.
95.

10{,
116.

72.
1?

10
7a
76.
82.
83.
85.q2

73.
63.
52.
60.

69.
65.
67.
74,

tro
63.
58.
68.

78,
85.
o,

104,

95.
oo
.00.
.03.
.u9.
.07,
.09,
,13.
16,
19.

90.
96.
a,
04.
06.
1{.

88
02
95
09
14
24
22
20
49
s7

80.8 49.884.7 A3.289.7 45.2102,4 52.1100.6 57.5102.0 53,6
1011, s 411 .6113.5 111.9120,8 43.2125.5 49.1

5I
0
2
I
E

0
6I
7

0
z
2
0
6
4I
6
1l
1

4
6
4
1
8I
4
2
0
7

B
7
3
6
3I
2
0
0
3

2
2
5
8
7
LI
6
0
B

2
2
a
5
1
0

8
5
3

2
0
?
1
7
0
0
8
a
B

98
103
103
105
107
111
110
113
115
114

100
107
106
110
l lb
t23
L2E
131
\37
1118

100
t07
106
110
116
L23
126
130
136
148

OE

t02
t02
107
113
L23
L?5
130
136
149

i0{
111
113
t12
113
116
118
119
1)2
r32

137
l{3
121
131
t?z
1{1
138
133
130
143

104
113
110
115
r27
133
rtE
145
r58
187

I
3
2
5
5
6
3
4
0
4

0
3II
2
0
8
4I
4

I
4
II
2
o
I
3
1
5

1

)
2
2
6
I
u
q
3

2
7
5

2
6
7
7
7

7
7
0
0
o
I
6
I
I
I

5 134.1 130.8.100.32 tsg,q !s0,2 97.10 ts2,7 1q1.4 103.71 1{9.8 143.6 118.23 150.4 147.7 120.20 142,3 142,3 119.97 L72,9 180.7 137.90 175. { 171 . I 136. 07 t92,t 1B{.6 14{.32 188.8 193.3 155.0

5
3
0
8
0
2
B
0
8
4

6
2
7
2
3
7
0
6
3I

o,
100,
101 .
103,
108.
108.
109,
111 ,
1 1{.
118.

98.
103.
r02.
106.
1rl.
11{.

LzL,
726.
133,

OE

101.
100.
103.
l()4,
105,
109,tt?,
115 ,

96.
100.
98.

t02.
107.
110.tlz.
LL7,
123.
128.

94.
98.
oc

101 .

108 .
109.
114.
t20.
t25.

84.
87,
86.
Q1
o1

100.
103.
107.
113,
119,

LLz.

119.

117 .
r 19.
119.
L27.
131,

1{1.
tEE
131,
128.
143.
1S1 .
139.
142.
tq7.
151 .

98,
104,
100.
106.
117 ,
L?0.
116 .
132.
Itl

91.
98,

100.
101 ,
106.
ltt.
110.
117.
124,
127.

90.
oo
oo

101,
108.
111 .
109.
116 .
!23,
126.

85.
90.
94.
95.

100 .
108.
106.
113.
Lzt,

100.
111.
108 .
109 .
110 .
113 .
110 .
r15.tl7.
118 .

125.
133.
L?\,
L27.
tzs.
t?8.
LZt,
126,
133.
LZ1,

aa
r02.
105.
L07.
777.
118 .tt7,
L27.
135.
135.

111 .
113 .
LL?.
L17,
t27,
118.
L22,
131.
135,
13{.

90
96
98
97

102
109
114
118
L2t
728

a7
93
95
93

r00
108
112
119
119
127

101
105
110
108
104
110
119
rt7
125
130

113
106
102
102
107
111
119
118t2l
130

85
91
94
93

106
tL2
111
119
t23
128

99
101

96
10s
r0z
113
114
104
114
135

75.
79.
80.
80.
86.
87,
oa
OE

102.
T 15.

72.
75.
76.
78,
83.
86.
93,
95.

104,

81.

86,
o2
90.
88.
6'

101.
101.

89.
o<
83.
75.
86.
87,
77.
89.
90.
89.

76.
77,
88.
89.
95.
oc

101.
119,

76.5 81.7 8s.0 96.3 9377.6 87,6 90.8 102.3 10080.8 87.8 91.1 103,,i 9979.1 87,2 90.9 10i.9 l0l82.3 91.7 94.8 103.7 10{82.9 91.7 95,4 109.3 10583.1 93.3 98.4 110.9 10485,9 96,5 100.4 112.3 10991.3 97.9 103.3 115.11 11332.4 105.8 t07,2 7!9,7 115

3
{
3II
6I
4
3I

1I
1
3
E
E
I
2
3
3

0
3
o
2
4
0
0
6
3I

7I
6
8
o
I
2
8
5
3

54.2
57,t
59. 4
58. I
66. 4
b5.5
90. 0
79. 3
90. I
93. 1

39. 1l
{1.0
2Et
47,A
50, 4
55. 7
62. I
5{1.5
s8.8
58. 7

0
6I
3
b
I
2
0
6

8
SI
3

5
1

8
3
3

0I
7I
3
3
9
I
7
1

1
6
1
5
3
0
s
5
8
6

4
4
4I
0
3
0

7I

1
4
6
7

8
0
3
1
5

3
3
8
0
?
8
6II
4

75.3 9179.6 96
80. 0 9880.2 3785,7 r02
88. 1 10991,9 1 14
95. I 118

102.6 r21
112.0 tZB

2
6
2

3I
3Iq
2

8
4

7
1
7I
9
8
8

7
1
2
6
8
7
5
5
0
7

0
BII
1
6
9
5
7I

II
5
4
5
1
7I
7
6

)
8
b
7
4I
s
5
5
b

69.
t5,
74,
7q,
80.
83,
88,
o?
o7
08.

68.7t,
74,
73,

84,
90.
37.
00.
.10,

76.
81,
78,
81.
86.
82,
87.
86.
87,
03,

7?,
72,
65.
60.
67.
55.
75.
72,
78,
o,

65,
69.
73.

75.
83.
86.
9{.

78.
79.
80.
80.

82.
83,
88.
91.

EO

60.
63.
65.
67.
58.

75.
79,
85.

1980
1981
L382
1383
1984
198S
1986
1987
1988
1989

7l Gas tgeHerbe'

711

711 11 HoteIs

711 13 Gasthofe

711 15 Pensionen

7Ll L7 Hote.l.s Garnis

711 I Sonstige Beherbe

B e h erberg ungsg eherbe
198

1rb.
125.
134.
139.

96.
97,

104.
106.
114.
117.
126.
13s.
139,

89.
9{.
96.

103.
107,
115 ,
L20,
L28.
138.
t44.

96.
101.
102,
100.
105.
106.
114.

122.

113 .
1I0.
98.
oo

103.
t??.
108.
LLZ,
118.
Lzt.

57. I
59. 4
82,7
53. 5
67. 1
68. 3
75. 6
79, 3
83. 0

69r 1
72.6
73.7
75.2
80. 0
82.9
88. 1
92.4
96. {
0?,s

103 ,
1r1,

6 97. 1lE 101.9I 10r.2I 10{.97 109. 3I 113. 7B 115.96 119.25 LZ3,S!l 131.0

88.

91.
9{,

100.
105.
107.ttz.
116.
124.

62,
83.
66,
§5.
77,
72,
78,
81.
88,ol

b5.
64.
67.
66.

73.
,o
82,
89,
93.

61.
62,
56,

72,
74,
80.
86,
92'.

?4.
73.
77.
78,
78.
77,
76.
78.
OE

87,

b5.
61.
56.
50.
E'
58.
6{.
63.
i0.
72.

711 I HoteIs, Gasthöfe, ionen usx.

198 I
t982
1983
1 98{
1985
1386
1987
1988
1989

Pens i

1980
1981
1982

7
4
7
4
4
5
8
6
6
3

1
?
4
7

2
1
7
7
6

s
1I
7II
3
o
2

2
5I
4II
0
3
{
I

0I
5
8I
5I
1
3
I

1
6
6

u
2

8
E

3

1a
83
ac
70
96
32
83
OE

96
85

52. 0
49. 9
{6. 4
67.9
71. 0
65. 0
75,4
bb.5
72,3
88,8

b
7
2
6I

1
4
2

E6
61,
64.
65.
67.
68.
72.
76.
80.
87.

1983
198 4
1 985
1986
1987
1988
1989

1980
1991
1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988
1989

1 980
1981
1 982
1983
1984
1985
1985
1987
1988
1989

1980
1981
1982
1983
1984
1985
l98B
1987
1988
1989

1980
198 I
1982
1983
198 4
1 985
1986
r 987
r988
1989

rgungss
1980
198 1
1982
1983
1984
1985
1988
1987
1988
1989

r13.
r23.
Lat.
t2s.
L2t.
L22.
126.
724.
127.
137.

148.
i Eo
138.
139.
156,
156,
L52,
1 115.
150,
150.

oo
103 .
103.
109.
L?t.
124.
f z5,
136.
142.
145.

I
2
?
8
1
3
0
5I
0

o
2
5
0
0
I

6I
2
7

4
4
1I
8I
a,
z
3

5
4

I
III
2
6
1

1a

t'7,

75.
1a
76.
42.
ol

58.
58.
CE

61.
57.
53,
EO

62.
62,
68.

?a
54.
54.
E?
59.
61.
65,
73.
,o

ten
?E
äo
36.
{5.
49.
58.
s3.
58.
53.
58.

tät
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6
4
E
s
9
e-
3I
7I

1
5I
2
7
c
7

7
?

7
7
4
I
2I
5
7
II

3I
5II
9I
7
5
0

II
1
5
7
5
0

0
8

6
3

6
4
5

s
8
I
5
I
q
9
s
3
8

sI
6
4
4
1II
8
6

0
4
0
4
0

6
q
0
s



Lange Reihen 1980 bis t9E9
I Nominale Umsatzmeßzahlon im Gastgeworbe nach Wlnschaftszweigen

1986 = 100

Numner
der

Syste-
matlk 1 )

tlirtschafts-gllederung Jahr

I Fußnoten an Ende II der Tabelle I

Januei Feb-
rua r

Härz aprll I'lal Junl Jull August Sep- okto- Noven: oezen- Jan.tenber ber ber ber bis
1ez, 7l

711 31 Erholungs- u Ferienhe iDe

/

s
?
0
7

7
E

0
?
I
I
2
3
ö
6

5

0
I
8
9
6
6
S
2

I
8
1
0
3
?
1
0I
0

1
7
E

9
2
'7

I
5
5

D
7
I
B
6
6
1
0
4
4

1980 /1981 /1982 /1983 /198{ /1985 /1986 /1987 /1988 /1989 /

1980 /1981 /1982 /1983 /1984 /1985 /1s86 /1987 /1988 /1989 /

711 93 Ferienzentren

7Ll 31 Campingplätze

711 98 Privatqualtiere

713 6aststättengeHerbe

713 1

111, 1
92,q

108.6
139,2

Ll4,7
119. 7
119, 7
L23.2

too
181
207
217

39.2
40. 5
30.0
46. 6

55. 1
51.7
50. 3
58. 4

100.0
104. 3
105.2
rlf. 1

100,0
94. 0

101.7
110. I

Ferienhäuser r FerienHohnungen
1980

711 95

711 96 Hütten, JugendsherberEähnliche
1980
1981

ln der Stichprobe des vorangogangonsn Berichterstatt€rkreises
keine ausreichende Flepräsentation

ln der Stichprobe des vorangegangsnen Bsricht6rstattgrkreises
keine ausreichende Flepräs€ntation

107
t23
L2'7
150

a
7
0

161
154
164

194
LgZ
189
203

165
185
196
r99

114
130
138
145

109
108
107
138

6
2
8
0

?
7
7
5

6{
58
63
67

58
6{
51

3
0I
7

1981
1982
1983
19811
1985
1986
1987
1988
1989

7
a
c
3

44
37
35
s4

22
24
20
26

b
4
7
I

79
86
96
99

z
1
1

2
8

I

114
r10
L22
142

2
6

200
180
208
215

101 .
119.
119.
107.

0
4
5
6

5
5
3
B

9
3
I

nrichtungen

65
61
70
77

86.
64.
65,
98.

60
sl
49
EE

0
7
5
7

6S
59
65
60

5
2
3

Ei

982
983
984
985
986
9S7
988
989

1 380
1981
1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988
1989

1
4
1
6
8
1
0I
3I

II
7
6
7
s
0
?
I
3

I
5I
s

7
1
5
2

5II
6

E

I
3
5
b
I
2

8

88
91
90
92
95
9{
99

101
101
106

9'8.
101.
101 .
102,
102.
104 .
103.
104.
104.
109.

95,
oo
oo

102,
103,
105.
104.
106,
108.
114.

oo
100.
lut.
103.
10{.
105.
108.
106.
108.
110.

94,
97.
98,

102.
103.
105,
106.
108.
111 ,
113.

2I
8
6

5II
6I
6
0
?
4

7
3
3
3
3
sI

,8
,2
,z

7
7
3
7
0
I
5
E
4
5

2
0I
7
b
1
2
8
6I

4
0I
3

3II
I
6
2
6
3
6
2

6
7
7IIIII
6
5

1980
1981
1982
1983
I 98{
1985
1986
198)
1988
1989

1 980
1981
1982
1383
1 984
1985
1986
1387
1988
1989

93.
oo
98.
Qq

100,
100.
101 .
103.
105.

oo
93.
911.
96.
98.
oo

100,
103.
105.
109.

94, 5
6ro
98. I

100.4
103.6
102,8
102.5
105.9
106.6
109. 7

oa
qE

97.
oo

103.
103,
104.
110 ,
110 ,
I tE

98. B 90. B
r01 .6 93.8101.8 93. 4
103, 1 94. 1
102. 3 96.7103.0 95,.2
104. I 98.2105.9 97.8
106, 7 97,9
108,2 101 . 4

96
.02
.02
,05
.03
.05
.08
,10

110 ,
11{.

911
98
98

t02
103
10{
109
113
1t 1l
118

911,
101.
100.
L02.
104.
10s,
101 .
106,
107 .
108.

98.
95.
99.

102.
104.
100.
107.
110.
1r1.

100.
106,
107,
105 .
1U9.
109.
110 .
109.
112.
115.

96.
101 ,
r03.
102.
104.
108,
109.
110.

ot
97.
97,
o1

100.
oo
98.

102,
103.
r03.

86.
92,
93,
93.
97.
o1
95.

102.

1
2
8
2
2
5
1
E

3
4

II
0
7
7I
6
3

88.qq
95.
9{.
98.
96.
96.
98,
96.

104.

85,
90.
89.
90,
95.
34.
94.
98.
oo

108.

811.
84,
88.
86.
87.
88.
I41.
87,
or
or

80.
80.
84,
82,
85.
85.
82,
87,
32,
92.

80
8{
88
88
88
85
86
87
92
93

84.
86.
86,
84.
85.
87.
9rl.
96.

4
0
t
7
E

7
7
6
3

I
0
q
I
I
I
6
0
I
I

104.5 1111.0
106.7 116.8

0I
5
6
0
z
8I
0
I

I
3
s
3
8I
3
0

Speisenirtschaf ten, ImbißhaIIen1980 77,51981 81. 4
1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988
1389

-15-

95. 2
98. 7

100, 7
103, 1
102. I
104. {
108. 6
110.7
111.S
11{, 8

63.

64.

8
5
o
I
5
4
4
s
3
4



Lange Reihen 1980 bis 1989
1 Nom,inale Umsacmsßzahlen im Gastgewerbe nach Winschaftszweigen

1985 = 100

Nummer
der

Sys te-natik 1 )

tllrtschalts-gliederung Jahr

Fußnoten an Ende
der Tabelle

Januar Feb- f4ärz April Mai Juni JuIi AuEUst Sep-ruar tember
okto- Noveh- Dezem-ber ber ber

Jan.
bis

2t0ez

88. I
92. 6
93. I
95. I
38, 2
99, 11

100. 0
104,0
106. 4
110.0

102.5
108. 2
113. {
107.3
105.5
100,0
100. 0
101 .8
103.8
104.2

98. {
103. 4
103. 7
101 ,9
101. {
101.2
100.0

93. 0
100.4

98. I
105.1
105. {
I0{.4
10{.0
102. 5
100.0
98.0
97, 8

1J
L7
19
06
08
OE
00
96
96
96

87
91
93
93
95
o1
00
08
09
15

5
8
3
7
0

0
3
4
5

1I
0I
?

0
0
3
E

a
3I
7
B
B
0
A
0
6

7
0
3I
0
7I
I
4
2

91.
94.
OE

98.
103 .
103 .
104,
111.
111 ,
llb.

102,
107.
111 .
110 .
109 .
105.
102.
108.
104.
108 ,

97.
t1z,
101 .
101,
103,
101.

oo
100 .
101.

103.
111 .
108.
109.
111 .
108.
104.
102.
104.
103.

t2!.
T?2,

tlz.
L27.
116 .
108.
108.

tlz.

85.
q,
96,
oo

96.
105. l

107,1
113.r

18. i

?0.1
a1

16.

9.!
14. I

ot
89.
94. I

95. I

84. r

103. r

oal
98. ',

87.
90. r

3
7
8
7
4
2
6
8
0
I

5
0
0
4
2

7
7
2
2

87.
89.
89,
OE
OE
oo

100.
702,
107,

98,
107.
105.
106.
102.
ot
39.

t02,
101,
10{.

OE

98.
97.
96.
98.
OE

96.
92.
o2

L02.1
106.9
108.6
104, 6
105,0
102.3
101. 1
97. 1
97. 4
96. 3

1!2 0
116. 7
1C8.8
10,J . I
1I0.4
105.4
103,5
96.9
92.8

81.4
82.7
84. 0
86. 3
92.8
89. 0
93. 4
98. 7
98. 0

105.5

21.3
24,2
25.62a)
aaa
23.0
2t.2
t] .4
16. 6
25.3

93. I
85. 2
89. 6
94.7
91.1
96.8
95. 2oo,
84.8
89. 6

III
7
4I
0
3
8

a
0

3
2
0
5
5
E
A

1

6
I
0q
7
7
c
3

7
5
0

8
I
5
5
3
5

6
8
1
4
7
0
1

s
7

2

6
E

s
1

5
5

c
7
E
E

8
6
E

7
4
8

8
7

?
7

3
6
6
1

2

5
2
1
6
0I
o
4

86
ac
91
89
80

100
702
104
113

92
ot
94
99
9ll
93

100
L02
92
95

94.
97,

t02,
102,
104.
105.
110 ,tlz.

I10,
114.
112.
103.
106.
104.
108.
110.
107.
108.

t04.
106.
103,
102.
101.
100.
100.
101 .

oo
38.

109.
1t1.
r08.
109.
106.
103.
102,
102,
100.

oo

31.
92.
ai
oo
95.

100.
103.
111 .
115.
720.

58.
38.
48.
41.
46.
53.
E'
54.
46.
49.

89.
89.
OE

100.
91,

103,
o,

L02.
89.
Q2

7
0
q
0
I
o
II
1

6
2
4
4

2
3
2
0
s

I

7
3
7
3
3I
4
6
7

120
135
121
110
115
108
106
106
103

94.
97.
98.

101.
103.
105.
105.
107.
108,
115.

110 .
117.
116 .

107.
103.
101 .
105.
105.
107.

103.
106.
r05.
103.
101 r
102 .
100.
I00 .
98.

Loz.

101 .
105.
105,
105.
103.
101 .

oa
96.
94.
oo

113.
t22.rtz,
100 .
I09.
105.
99.
92.
96.
OE

94.q7
99.

100.
98.

103 ,
107.
116,
116.
t23,

118 .
t02.ltz.

aq
87.

110 ,
100.
136.
116,
135.

96.
88.
oo

88.
100.
96.

104.
89.
94.

aa1
96, 3
96. 7
01. I
02,9
05. 4
06, 8
08. 5
11.8
14. 1

.12
L2
07

.02
03
06
02
93
90
89

0 93.{2 97,36 95.75 101.66 102.90 104, I0 108.70 113. I3 115. 3I 119,2

1980
1981
1982
1983
1984
1385
1986
1987
1988
1989

1980
t98 I
r982
I 983
1984
1985
1986
1987
1988
1989

79.
80.
83.
82,
85.
86,
82,
8?,
a2
92.

oq
88.

100.
ot
oa
OE

82.
85.
92,
ot

90.o)
OE

91.
90.
91 .
88.
87.
90.
89,

95.
98.

103,
oo
96.
98.
93.
92.qÄ

11S .
108 .
115.
105.
104.
104.
9{.
87.
91.
95.

74,
77.
77,
77.
80.
83.
81 .1
88. :

93.1
96.

29.

2a
23,1

24.121 |

na
27.

113.
l1l .
111 ,
112.
t07.
LLZ,

90.
96.q?
98.

101 ,
l0{.
100.
108.
109,
111 ,

106.
119.
L23.
114.
114.
106.
101.
106.
120.
105.

100.
107,
107.
107,
105.
106,
103.
104.
102.
104,

96.
105.
105.
10{.
105,
104.
100,
100.
97.q7

0
0I
I
7
5
7
0I
7

z
4
2III
5
2
4
7

98.
101.
101.
L02.
103.
108.
109,
712,
114.
777.

108.
113.
L?t,
Lt?,
110.
r06.
106,
103.
108.
108.

106.5
114. 1

86.

o2
97.
97.
98.

I02.
105,
107.

o,
106.
115.
101.
103.
o1
o,
o?

100.
100.

98.
105.
105.
103.
104.
103.
100.
r02,
:'1.1

3.1

t2
09
05
72
LZ
07
l0
13

96, I 103.0
103.8 112. s
105.3 1 10. 7
102.6 110.0
104,1 t07.7
102,4 110.299.7 108. 137.2 103.696.8 105.39{.9 105.6

110.8 115,3
113.8 L?2.t1i3.7 118.6
109.6 106.9
103.7 10{.5
105.6 110. I97.7 104.6
ORR OO?
97.6 94.699,9 94.0

83.8 92. 394.3 94.393.5 38, 6
89. 9 98,9
97 , S 99..{
97 .7 102.393.8 109.8

108. I 115.7
105,2 116.6
102.4 L27.1

7 L47.4I 154.9I 154.8I 129.46 117.65 1S7, 47 192.5I 159. 8r 202.96 223.4

0
0
0
1

2
5I
0
E

§

8
6
2
a
8
o
7
7

0III
3
b
4
I
E

5

83.8ooo
88, 1
89. 8
911, 4
94.4
95. 1
98. 5
99. 1

107. 0

99.7
102.6
107. I
101 .6
t02, !
93. 0
93, 0
oEt
98.3

100, 0

oträ
104.3
10{,4

99. 7
t0?.7

oot
98. 0
97.8q2a

100.7

95. 4
105,9
107,8
101.8
107.4
101.5
37.2
98.7
94.7
96. 3

119,6
Lt4.2
107.8
115,7
109.3
105.3
oäo

103.7

81.4
85. s
86. I
83, 9
92, 8
32,0
a1 e

t02.7
98. 1

114,2

82.6
97. 0
91.7
83. 5
1)1
82.4
88. 2
84. 3
7B. t

t22,7

92.3
96. 0
96. 2
98.7
96. ,{l

86, 9
99. r

101. B
88. 8
91.6

§
6
7I
1
4
4

(
2

5
4I
3
3
8q
5
0
8

80.
83.
85.
86.
8{.
85.
87.
94.
96,

88.
ot
98,
32.
aa
84.
88.
86.
93.
9{.

84.
90.
94.
33.

87.
88.
ac
89,

Sonstlge BeH j,rtungsstätten
3
2
6

0
8
6
6
7
7

90. 1
97. 0

101 .8
100. 5
98,9
95, 7
94,0
90. s
93. {
94. 0

106,7
114.0

11{. 5
10.1. 5

97. 8
98. 3
96, 8

100. {
95,6

71311 SpeiseHirtschaften

713 15 Inbißhallen

713 I

71331 SchankHirtschatten

713 95 Cafes

713 96 Eisdielen

713 97 Trinkhellen

107,
113.
LzL,
115.
LL?.
106.
104.
107,
107.
108 .

104.
104.
r05.
105.
106.
106.
ru5.
103,
104.
105.

3?.q7
100.
101.
101 ,
101.

oo
qq
37.
97.

6 103.5 109.6 111.7 101.1 110.7 113.I 118.I 125.I 727.8 138.

2 155.0 139.6 143.I 156.3 150.6 149.I L?2,8 176.
, !o!

7 134.

2 96.9 91.I 102.B 107.3 39.4 92.7 102.5 107.I 101,§ 99,

116.
r09

125.
118.

100.
108 .

108.
109.
1011.
105.
106.
106 .

109 .

93,
1Qs.
101.
103.
101 .
100.
100,

o6
96.

101.

112.
11ri.
110.
103 .
98.
98.
93.
90.
94.
88.

S8,
107,
I07.
100.
10{.
108.
r 15.
123.
127.
131.

0
E
3
8
3
s
8
J
0
0

3I
E
2
2o

2
0
0

6
0
7
5I
z
o
s
I
2

4
2

3
6
7
I
s
8

8
7

1
7I
I
0
b

c
6
5
6
2
7
7
7
6
0

6
8
7
6
I
2
1

3
0

a,
OI
98
15

107.7
112. I
106.9
100. I
10{,6
106.0
85. 1
92. 3
89. 4
90. I

83. 6
95. IOEE
ooo
93, 6

102.8
102.1
114,1
11{.3
118.,0

i{2. I
144.3
155.3
161.9
iäE ä
144. 4
194.6
173.4
I 02 I
200. I

oEo
97,7

110,3
101. 8
9{. 0

116, 3
105,8
96. I

102, 0

2
0I
6

6
I
0

5
?
o
3
I
7I
3
5
4

101
103
106
103
98
98

111
110

oa
108

8
7
4II
2
5
0
7
8

1 380
1981
1982
1983
1984
1985
r 986
1987
1 988
1989

1980
1 981
1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988
1989

1 980
1981
1 982
1 983
198{
1985
1385
1987
1988
1989

980
981
982
983
984
985
986
987
988
989

713 93 Bars, Tanzlokale u, ä

68.5
73. S
76. 4
76.8
78.2
79. 8
81. ?
85. I
90. I
94. 8

40
48
74

109.
132.
r20.
t2?,
123.

126,
176.
165,
t29,

90.
96.oa
oo

100.
89.

103.
108.

94.

1980
1981
1982
I 983
1984
I 985
1986
1 987
r 988
1989

84
85
a2
89
92
83
88
93
86
89

E

6
Z
I
I
I
3
2
6I

-16-

85. 6
87. I
81.0
86. 5
91. I
79. 8
87. I
89. 0
87.2
88,2

1980
1981
r982
1983
1984
1985
1986
1987
1988
1989

q
I
0
4
0
6
1
5
0
2

6
0
7
7
2
7
2
4
1

2
7
E
4
?
5
2
6
o
U

3
3I
s
0
6
I
7
s
3

14.5
13.4
17. I
L7 .4
16, 7
14. 3
11 .6
13. I
lÄ Q



Lsngo R€ihan 1980 bis tSE9,
I Nominale Umsatzmsßzahlsn im Gsstggwerbe nach Wlrtschaftszwelgen

1985 = 100

Nummer
der

Sys te-
matlk 1)

l,,lirtschaf ts-gliederung Jahr

Fußnoten en Ende
der Tabelle

Jenuar Feb-
ruar

März aprll Mai Junl ,ru Ornr., .:iB;, okto- NoveD- Dezen-ber ber ber
Jan.
bis

Oez 2t

715 Kant inen 2 88.3 87.5 83.35 97.9 98.11 91.86 911,5 97.5 90,95 97.0 99.7 91,60 100.2 89.8 91.95 101.7 96.8 96.70 100.2 104,4 100.0? L13.2 113.9 106.33 L2?,4.L22,3 115.00 126,3 123.3 121,4

97,
103.
98.
97;

106.
110.
717,
1 1.8.
t27,
135.

87
9S
92
otr
90
98

105
111
119
L21

I
5
8
5
0
5II
2
0

I
1
0
5
0
4I
6
a

7r
77
81
84
81
84
90
oo
L2
16

3
0
0
4
0
s
0I
7
0

81
90
85
82
87
oc

100
105
111
1r9

4
0
8
0
5
6
4
3
3
7

81,{ 8{,6 81,3 79.5 7990.9 95.0 90.0 90.0 8688.4 99,5 89,0 89.3 8887,3 96.9 57,2 90.4 9294.0 95,{ 85,9 96,4 8693,2 99.6 95.0 97.5 9192,1 93.4 104.2 93.2 10398.8 105.2 103,1 107,5 102
107.8 119.0 107.4 115.6 1I9
109.9 118.1 123.3 116.1 134

80
87
88
89
90
96
95
96
05
t2

1980
1981
1982
1983
1 984
1985
1986
1987
1988
r989

1) systenatik der l.llrtschsftszHelge, AusEebe 1979
2) Kümulierter l.lert nur plsuslbel' Henn tbnete Januar bis Dezember vorliegen
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Lange Reihen 1980 bis 1989

2 Reele Umsatzmsßzshlen im Gastgewerbe nach Wirtschsftszwoigen
ln Preasan von 1980

1966 = 100

Nummer
der

Sys te-
matik 1 )

tlirtsc hafts-gliederung Jahr
Januar Feb-

ruar
Härz April Hei Junl ,ru ornr"a ,!iB;, okto- Novem-ber ber

Jan,
bls

Dez, 2l
Dezem-

berI Fußnoten anr Ende I

I der Tabelle I

711 1 Hotels, Gasthöfe, Pensionen usH

7t 6as tgelrerbe

711 BeherbergunEsgeHerbe
1980

94
9{
91
89
86
83
83
83
86
87

B2
73
76
75
73
72
7Z
74
75
73

1 980
19B 1
1 382
1 983
198 {
1985
1986
1987
1988
1989

1980
1981
tgs2
1983
198 {
r985
1986
1987
1988
1989

87,
81.
,o
76,
7A,
11
79.
7a
83.
84.

88.
82,
80,
76.
73,
77,
80,
81.
85.
85.

OR

80,

75,
?o

,?o
ö1.
84.
87,
89.

103 .

94.
93.
89.
otr
oi
77.
7?,
81:
80.

92,

58,
58.
63.
62,
65.
62,
67,
66.

73.
7t,
72,
69.
a1
85.
ot

52,
42.
EE

55.
59.
62.
53,
55.
53.

1980
1981
1982
1983
198{
1985
1986
1987
1988
1989

198 1
1982
1983
198{
1985
1986
1987
r988
1989

198 1
1982
1983
198 {
1985
1986
1987
1988
1989

96.

88.
8{. I

8?.
87,
89,
90, !

91.l
98 .1

o?
93.
89.1
84,
87.
88.
89.
91.

94,
91.
88.
83.
86.
89.
OE
OE

101 ,

106,
104.
94.
92.
94.
87.
87,
8{,
82,

107.
93.
aa
59,

69.
'7.5.
70.
74,
85,

90.
89.
88.
82,
82,
88.
87.

98.
L)z.

a)
64.
EE

a1
68.
76.
85.
68.
81.

103.
101.
95.qt
35,

oä
37,

L02,

103 .
101 ,

OE

91,
93.

93.
97.

103.

100.
96.
91,
89.
90.
91.
94.
o2

107 .

112 .
117 .
110 .
100.
101 .
95.
89.
otr
OE
o2

t22.
100.
86.
o2
32,
78,
87.
otr
82.

98,
94.
91.
88.
36.
93.
96.
9{.
96.

106,

106.
106.

80.
10{,
97,
44.
oä
91.
78.

L24,
LzZ.
118.
110,
111 .
115.
115.
115.
114.
117,

t24,
La1.
118.
110.
111 .
115 .

1lb.
11C.
116,

7
s
3
7
1
4
7
0
5
s

o
5
3
2
?
7

I
3
I

2
4
6
6
E

5
I
I
I
4

n
Iq
7

1
B
o
1
4

8
1
1
3
3
o
3
I
6
I

98.9 105.3 109.0 723.34,2 105.9 109,2 LzZ.32.9 100.6 104.1 tt7.87.8 96.3 100.1 111.87.3 97.1 100.1 103.86.2 95.1 98.6 Lrz.84.0 34.2 97.0 111.84.8 95.1 98.9 110.88.3 54,4 99.5 110.87.4 99.,8 100,7 LLz,

19,

14.
06.
08.
13.
13.
16.
LZ.
15,

711 11 HoteIs

711 13 Gasthöfe

711 15 Pensi.onen

7l.l L7 Hotels Garnis

1980
1981
1982
1983
198 {
r985
1985
1987
1988
1989

84. I
80. 6
77 ,4
75. 0
74.3
73. 0
73, 6
74.9
76.5
80.4

1980
1981
1982
1983
1984
1985
1986
1387
1988
1989

98. 4
95. {
91 .9

85. 5
80.2
7 5,2
,E'

81,
77,

7i,
76,
10
78.
8{.

51
43
53
53
62
54
57
51
5l

83

66
70
62
56
59
61qq
63

a2
77
65
62
63
63
E2
E4
69
73

, 78.1
76.6

138
133

123
113
tl5
L20
114
118
118

i cE
135
L22
115
115
r17
119
1ls
114
119

116
115
172
106
115
118
111
116
116
117

136
L?A
115
119
111
119
115
102
108
L23

198 0
198r
1982
1983
198{
1985
1986
1987
1988
1989

7119 SonstigeBeherbergungsstätten
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1
5
b
3I
9I
3
0
?

118.
119.
113.
111 ,
109.
109.
104.
107.
108,
107.

125,
t24,
119 .
1ls.
116.
116.
109,

115,
l1{.

124,
L24,
118.
11{,
115.
116 ,
108 .tt?.
115.
114,

116.
114.
111 .
108.
r09.
112.
105.
109.
I I4,1l{.

121
140.
r2B.
124.
1 19.
118 .
110,
LLz.

106 ,

7L,
68.
4q,
38.

33.
zL.
zt.
IE

1?6
723
125
t2L
127
tz3
117
t23
t26
r22

153
743
laa
133
138
723
L22
126
L27
t2L

22,0
20.?
13, 7
13. 0

31.4
?6.3
t? E

15, 8
16. 3
14. 5
12.3
13. {

109.
111 .

115.
115.

123.
t24,
115.
113.
1 14.
!il

109.
110 .ttz.
113,

115.
109.
L02,
103.
105.
105.
t02,
103.
105,

153,
146,
141
134.
t?s.
122.
119.
115.
119.
118.

lo,
196.
156.
1{4.
155.
747.
139,
1al
138.
136.

87.3
82,8
79.?
82. I
82, 8
81.0
85. 0
84. 3
88. 5
94. 5

112.
110.
105,
103,
101,
101.
100,
100.
101 ,
103.

109,
lub.
101 .

oo
100,
100.oö
101.
103.
105.

109.
106.
101.qq
100.
100.
oo

101.
103,
106.

104.
100 .
o?
oe
3?,
ao

101 .
104.
108.

r22.
119.
1r9.
109,
r05,
101 ,

100.
101.

137.
L?7.
107.
L0?.
104.
101.
100 .
97.
97.
98.

L23.
117.
113.
L|2,
111,
110.
108.
108,
109,
109.

133.
128.
L?r.
118.
t20,
118.
1r8.
177,
LL7,
L20,

t?2.
L27,
120.
7L7.
ito
117,rrE
115.
r rE
1 18.

724.

I 16.
I 141.
111 .
t ia
109.
110.
109,
113.

13{,
131.
L25,
L2?,
125,
L27,
t25.
lzö.

l2?

134.
L32,
1a<
123,
125.
LzB.
tz4.
125.
1,,

L28.
l?6,
t20.
119.
72?,
727,
124.
125.
72?,
134.

0
3I
4I
4I
I
2I

6
3
?
B
5
9
2
4
o
6

II
0
3
0I
?
1
2
0

0
0
0

I
3I
1
6
5

7I
4
7
SI
5I
5I

7
?
5
q
4
1

I
2
6

6
2
q
I
5
2
4
B
0
B

119 .
116 .
LLz.
111 .
108.
109.
108 .
110 .
110 .
110 ,

119.
717,
113,rrE
11{.
LL7.
115.
120.
tzs.
t24.

119.
118 .

1
1
B
sI
3
0
7
b
1

3I
6
0
2
a
1
3
7
8

2
4
0

7
3
0
0
7
5

7
3
3
2
?
3

2
3
3

sII
5
6
E
7
3I
8

7
4
4
1
3
s
I
4
S
6

I
S
2
6

7I
1
6
7
3
9
7
I
2

2
5
1
t-

6
I
I
1
E

105
!02

98
38
98
35
96
98
98

89
84
80
80
83
8l
83
85
8?
89

101 .
98.
94.
94.
gri.
91.
93.
92.
o2
96.

oa1
83.6
82. 0
87,?
86.5
90.8
97. 0

ä/.3
83.5
80. I
85. 4
85. 7
85. I
32,2
91.3

104.0

o
6
5
6
2
7
E

7
6

6I
9
7
8
3

09,
09.
08.
09.

35
31
18
19

16.
27.

22,

5
1I
0
3
4
3
4
6
2

183.
188,
181 .
189.
163.
148.
r72,
169.
179.
770,

11{
115
115
It8

,0

88. 1
83, 9
80 ,2

90. 3
86. 0
81. I
81.0
8{. I
82.2
oc ,
87. 3
89. 7
oi ä

7
o
5
3
{
5
5I
s

I
zI
0
?
5l
I
2
2

2
3
6
6
2

I
0
0
I

88
8,1
73
8?
86
85
89
91
95
96

!a7.
1C3 .

94,
95.
89.

9{.
93.

104
103

37
96

101
101
100
104
107
109

103
103

97
101
102
97oo
96
98

100

94

65
63
6I
56'14
72
70
70

68
70
bl
60
63
63
58
65
67

74
53
59
tro
64
58
{9
CL
42
50

,0
,7
.9
,4q
t

.0

?

,5
.0
c

.l

.Z

.1

.4
,6

.5q

.7
o

.1
,8

,6
,3
.2

Ito ä
712.7
108.0
106.0
108,7
109.2
707.?
108.1
108,5
112.3

t54.2
154, 1
I44.3
139.1
73t,2
12? ,1
125,8
119, 8
119.1
723.6

20t.2
199. 3
ras.7
155. 6
169.5
161 .9
151.8
140,7
140.3
135, 4

12t 
'129. 5

122,5
r22.0
131. I
123. 4
124, ?
r32. 0
132. 6
131. {

777,5
175. 3
167.7
160. 8
180. 0
Lq?.?
173. 5
185, 8
L72,3
t7 4,7

139,9

133. I
125.7
t?.?,4
118.4
t tE o
115,2
114. I
118. 7

95.
89.
88.
86,
85.
ao
81.
80.
73,
o2

96.
77.
60.
67.
63.

69.
6?.
63.
67.

aa
77,
68,
75,

77.
77,
81.
o1
o,

65.
=)EI
57.
61.
55.
41.
{0.
40.
s4.

116 ,
120.
125.
LZ5.

118,
116.rtz.
115.
1 15.
119,
I to
r22.
lao
L?9.

L!/.

114 .
108 .
107.

109,
110 .
110 .

1
?
I
4

7
I
B
0
4
1
0
6
3
6

5I
,B
,0
,3
,9
,3
,'1
,6
,5

184. I
176.8
143.6
146.3
142,9
1!15.9
137.6
128,3
121 .6
L23.2

150. iräE
116.
109.
111 .
L25,
LO?,
108.
110 .
108.

11b.
r25.
IL?,
lzL,
723.
1U?
t20,
r32.
138.
r32.

107,
104.
105,
115.
108.
105.
103.
108.
L72,
Llz,

2
1
0
s
0
6
{
I
I
o

8
I
1
1
3
5II
8
7

2
0
5I
0
6
7
3
6

1
3
6
I
3
I
6
1
1

6
7
4
0
7
2
7I
3
4

7
5
s
2
0
8
0
E

4
3

6
8

5
6
0

7
3

140.
139.
t29,
129.
121
138.
134.
140 .
147,
151.

13{,
l!o
1ra
732,
t23,
L24.
138,
130.
13{.
139.

7
4
{
U

4
6I
3
5
0

E
3
2
I
7
7
2
3
3I

E
7
2

2
6
5
4
0
7

6
1I
7
c
4
3
7

4

s
4
0

6
0
6
5
sI
2
2
4
3

3
?
7
6
1
5
3
2
5
1

6
3
2
2
5

3I
5I

b
0
3
2
?
I
9
7
7
1

5.
BI
5
7

I
6
1
0

3
7

5I
7
4

I
2

3
3
0
3I
2
2
4
5
0

5,
1
3
5
I
6
6
7
2

4I
3
4I
8
I
{
2
3



Lango Rolhon 1980 bis 1989

2 Reale Umsatzmsßzah,:",1T,"?::,g".Xerbe nach Winschaftszweleen

1966 . 100

Nummer
der

Syste-natik 1 )

t,lirtschaf ts-gliederung Jahr

Fußnoten sm Ende
der Tabelle

Januar Feb-
ruar

Härz april Mal Juni ,ru ornr.. ,:iEL Okto- Novem-ber ber
Jan.
bis

Dez, 2l
Dezem-

ber

711 91 Erholungs- u. Ferienheine
1980
1981
1982
1983
19811
1985
1986
1387
1988
1989

1980
1981
1982
1983
1984
1985
1386
1987
1988
1989

711 95

711 93 Ferienzentren

711 98 Privatquartiere

713 GaststättengeHerbe

713 1

Ferienhäuser, FerienHohnungen

59
63
48
51

60. 7
62,2

67
60
66
7!

65, 1

iche Einrichtungen////

38. 8
38. 7
z/.6
{1.8

aq tr
46, 8
51.9

99. S
100. I
98.5

104.0

711 96 Hi.rtten, Jugendsherbergähnl
1980
1981
1982
1983
198{
1985
ls86
1987
1988
1989

7lL 97 Canpingplätze

ln der Stichprobe des vorangegangenen Bericht€rstatterkreises
' keine ausleichonde FloPräsentation

ln d6r Stichprobe des vorangogangenon Berichterstattärkreises
keine ausreichende RePräsentation

106
118
118
ttE

160.
148.
152.
156.

9
4
6
3

32
OE

?6
83

1I
6I

rb{
179
183
180

I
5
s
9

113
t26
t29
130

7
9II

110,
105,
100.
125.

6{,
69.
58.

s
s
I
2

3
6
7
0

1
5
8
5

1980
1981
1982
1983
1984
1985
1 988
198?
r988
1989

4

I
2
5

7
2
3I

7
5
5
0

B
7I
0

78
82
B9
89

2
7
2
3

r13.
106.
114.
L?A.

I
4
2
1

3
2
o
2

198
175
193
196

1{
15
L2
11

1
I
3
7

61
50
47
50

oo
.?4

.911

66
58
62
56

0
1

4

100.qt
OE

100.

tL4.2
ttz.7
108. 7
106.2
103. 4
r02,2
100. 0
100.1
100, 0
100.5

110,3
108. 4
105. 0
104,0
102,3
101 .5
100.0
101 .9
t02.?
103.9

7III
7
3
E

5

3
B
2
6

44.

äo

22
23
19
23

1

5

2
6
0
z

3
I
0
I

I
a
BI
3
7
o
I
0

3
,6
5

,5
,4

87,4
63. 5
61,8
90. s

102.3
117,0
112. I

98. 6

111.9
90. 4

t02.4
126,7

2
8
3
0

1 980
1981
1982
1983
1984
1985
1986
1987
r988
1989

1980
1981
1982
1983
198{
1985
1988
1987
1988
1989

113.
I 10.
107.
106 ,
106.
10{.
101.
103.
102 .
103.

5
3
2
5
7

3
c

8

7
3
0
7
1

6
4
7
6

103, 1

106 .
t0?.
100 .

oo
96.
37,
qa
95,

106.
103.
99.
99.
38.
96.
98.
98.
98.

100.

116.3 115,3
113.3 r72,?
109,4 110.3
109.11 110.1
106.7 105.0
107.4 106.2
10{.s 106.110{.8 108.11
104.4 107,5
L08,2 108,2

E

7
5
1
6
7
6
6I
2

2
1
5
2
8
4
?
8
0I

5q
6
4
1
3
I
5
6
b

119.
115 .
111 .
110.
105.
104.
103.
104.
102.
r0?,

116.
172,
109,
106.
106,
102.
102.
100,
103,

0
s
7I
1
7

I
7

120.
11{,
111 .
110,
108.
107.
105.
104.

104.

115,
111 .
108.
109.
107,
107.
106.
106.
107.
107.

8
s
2
4
6
2I
4
1
o

118
118
113
113
t07
70?
107
108
107
108

12.
06.
02.
02,
oo
96,
96.
94,qq

6II
1
3
0
9

)
7

6 124.0 1167 123. 8 tt72 179.2 111{ 113.6 1103 108, I 1070 112. B 1074 110. I 1010 107.8 1043 109.1 1045 109. 7 103

/.

2
7
E

0
4
b
?
E

z
q

ttz,
115.
109.
105.
104.
102.
98.

101.
100.,

oo

107.
107.
103.
101 .
101.

oo
97,

100.
101.
101.

105
106
100

98
99
9E
95qE

96
101

l0{, I

100. l

99.1q2
QI

90,
85.
85.
89.
87,

100 ,
OE

95.
90,
89.
88.
a2,
86.
90,
88.

I
2
8

6

1
I
4

2
1
0I
sI
0
1
6

1980 1001981 10r1982 991983 9?1984 921985 881986 871987 861988 901989 89

111 .
L07.
1Ub.
106.
106.
105,
103,
108,
106.
108.

116. 0
1r3.9
108.8
110.7
107. 3
106. 7
108.8
111.0
110. 7
112.5

112.
113.
108.
107.
106.

100
106
107
105

106.3

iro
118.

ltl.
108.
110.
109.
109.
110.
1r1.

5I
o
6
7
5
0I
4
7

iDhaIlen
97 ,4
37.7
95.7
ss.2
90. 4
86. B
86. I
88.8
92, 0
92. I

speisenirtschaften, Inb
1980
1981
1982
1983
19811
1985
1986
1987
1988
1989

3I
2
7

-19-

4I
4
4
0
5
4
B
2
5



Lenge Reihen t980 bis 1989

2 Reale Ums8tzmeßzahlen im Gastgewerbe nach Wirtschaftszweigen
In Pr€isan von 1980

1986 = 100

Nummer
der

Sys te-
matik 1 )

l.lirtschaf ts-
9llederung Jahr

Januar Feb- März april I'tai Juni JuIi august
ruar

seP-
tember

okto- Novem-ber ber
Dezem-

ber
Jan.
bis

Dez, 2
I Fußnoten am Ende II der Tabelle I

133,
13r,
13{.tzl.
1 1{.
109.
106.
101.
105,
103.

131,
L32,
125.
r77.
110,rrE
112 .
105.
105 .
107 .

L27,
130,
L23,
118.
lll.rlz.
108,
102.
r02.
100.

t42,
1{1 .

108.
112.
10{.
98.
31,
89.

I13.
109.
109.
106.
100.
t 0{.
110 ,
113.
113.t?r.

131.:
138.
137.
L22,1
118.
108.
101,'
105.
116 .
100.

123.
L24.
tio
116 ,
110.
108.
103.
103 .

oo

118.
t22,
117,
112 .
109.
106,
100.
98,
94.
oa

13?.
t29.
118.
108.
108.
108.
86.
90.
86.
85.

110,
111 .
106.
107,
103.
104.
L02.
1L2,
110 ,
112 .

114.
Ltz,
106.
109.
106.
106.
108.
111 .
111 ,
113.

133.
134,
139.

117.
113.
111 .
110.
103.
106.

t23,
!,E
120.
117,
107,
r 07,
106,
10 4.
101.
103 .

114.
L?t,
lLz,
111 .
l0{.

131,
t29.
133.
L?2,
113.
108.
1011.
106.
104.
102.

t27.
119.
116.
113,
109 .
108 .
105 .
101.
101.
100.

1 19.
111,
110,
108.
10{,
702.

oo
93.
9{.

136.
r28.
118 .
110 .

107.
101.

ot
87,
811.

119.
111 .
107.
108 .
106.
107.
l0s,
105.
104.
109.

134.
133.
L?A,
119.
110 ,
105.
101.
103,
101.
101.

125,
121.
116,
110 .
105.
10{l,

98.
95.
96.

t2?.
120,
116 .
17?.
106.
103.
98.
94.
91.
32.

139.
123.
107,
tr2.
107 .
98.
o!
92,
oo

LzL,I
t1{.b
113.3
105.2
94.4
98.8

100,4
37,4
98. 4

108.
107.
r03.
102.
101.
101.
100,
102,
102.
10{,

125,
124,
L25.
115.
109.
101.
100.
100.
100.

oo

120,

114.
109.
105.
103,
100.
.97,

tzt.
116 ,
LL?,
107 .
10 {.
100.
96,
94.
93.

110 .
106 .
104.
105.
106.
105 .
103,
108 .
107,
109.

tz3.
LZt.
LzZ,
777,
112.
105,
101.
105.
100,
102.

2
u
7)
0
0I
E
1
7

5
9
1
7I
5I
6
3
6

2
5
1
8
I
5
?
E

1
2

113
110
109
109
105
106
105
108
108
109

133
129
123
116
103
106
108
107
103
102

6
B
1
4
6

8
4
0
0

II
0
5
4
a
I
I
8
7

ä
5
7

2
6
0
0I
I

1{l
09
06
OB
06
07
06
06
08
08

t25.
125.
LZ?.
108.
113 .
115 ,lr?.
123.
722.
131 .

E

I
0
2
4
I
4
1
6
2

110 ,5
111.4
103.8
106.2
105,3
106. 1
100,1
106.2
105, I
106.4

103.
105.
98.
o,
98.
96,
95.
97.
96.

102.

1)a
t20.
119.
110,
106.
95.
93.
93,
OE
AE

118.
122.
116.
108.
108,
101 ,
98.
96.

96.

118.
12E,
t20,
110.1lI.
103.
97,
97,
aa
92.

139,
1{0.
127.
116 .
120,
t72,
105.

o,
ot

100.
100,
o1
96.
9{.
97.

101 .

109.

118.
117 .
113.
110,
107,
111 .
109 .
110.
111 ,
172.

3
3
E

0
I
3
7
2
1
8

?
5
3
ä
5
1
4
3
5
7

6
3
5
5
2
2
0
2
tr
4

7
0
1I
8
4
0
0
2
8

1980 96.2 991981 96.7 941982 94.3 931983 93,5 8919811 89.8 891985 86.7 881988 86.4 821987 87. 0 861988 92,2 901989 52,2 88

1980 tLL.2 1111981 109.6 10{1982 111.3 LL21983 100.5 101198,{ 96. 3 961985 87,1 881986 89.9 831987 85,S 8{1988 90. 7 891989 90.9 87

105. 9
108.2
106.6
t01.7
95. 0
90. 2
89,6
85. 6
87 .5
86. 0

113
115
114
109
103

98
95
89
91
90

1980 1341981 1361982 1351983 124198{ 1091985 1001986 991987 951988 971989 91

2
4I
6
3
5
1
4
t
2

1983
198 {
1985
1 986

' 1987
1988
198S

71391 Schankhirtschaften
1980
198 I
1982
1983
1984
1985
r986
1987
1988
r989

4
4
8III
6
8I
5

r42.2
t21 .4
12Q !
1I4.1
108,5
107.2
95.2
86.5

91 .8

05.
03.
90.
oä
9{.
81.
88.
87,
84.
811.

71311 SpeiseHirtschaften

713 15 Inbißhal]en

713 I

118. 7
4
s
7
8
5
t
6I
2

4
U
4
1
0
7I
'1

0
1

9
s
0
6
7
a
I
8
6
'7

0
1

7
7
7I
2
7I

102.3 135,6 181.5 175.4 t77,7 188.8 143.8
113.8 154.1 t79,7 165.8 170.6 158.9 116.3
102.5 134.7 172,0 L7?.0 193.1 158.3 123,590.3 132.9 139.5 174,4 201.0 157.2 101.975.9 128.3 t22.0 140.0 153.3 154.8 90.384.3 134.4 L'17.2 tq7,2 175.5 152.0 112.088.7 127.1 192.8 t95.7 197.3 77L.7 100.083.1 r74.2 151.2 170.6 198.2 173.6 133.775.9 180.3 196.8 177,5 191.8 184.9 111,81t7.4 123.5 218.5 191.0 205.0 t85,4 128.2

5I
1
E

0
1
7
5
4
7

I
0
3I
s
1
4I
2
0

4
4I
B
2
3
6
3
5
s

0
7,
6II
6q
6
A

5
4
0I
BI
7
z
3
4

5
7

0
I
8
8
0
q
0

I
6
?
o
0
3I
B
3
2

4
I
5
I
2
2
8
5
?

t7
16
10
07
06
0z
98
96
96
95

t?6, L
121.1
113, 1l
109, 7
104.7
102.0

99. 0

92.9

.12,
08,
07.
oo
9{.
94.
89.
86.
87.

18.
.l b.
.lb.
.08.
.00.
.01 .
9{.
ol
o)
87.

92. 8
91.4
87.4
8{.0
84.0
85,5
82,3
87. 1
91. 1
92. 6

36. 5
34.6
32.8
25.4
24,6
27.3
25. 0
27.1

26. 0

Sonstige EeHirtungsstätten
1980
1981
1982

r32.2
L29.4

t25.
126.
118 .
1 16.
114.

103.
100.
100 ,
9?,

145 .
r 20
! t,
120.
t2s.
118.
107,
106,
108.
106,

103 ,
103.
100.
102.
101,
98.
aq

103.
103.
107.

a2
20.
zL.
21,
22,
16.
19.
lä

20.

1r8,
ltb.
109,
105.
102.

oo
97.
94.

t74.7
111.3
108,8
t0'1 .2
101. 0
1011. I
107. 5
714,7tlz,8
116.5

110 .
104.
102.
105.
98.

101 .
t02.

111 .
115.

3
6
4
5
q
2
2

0
.1

A
o
2
I
2
7
I

1
8
3
6
0
7
I
E

,5
,5

2
E
I
I
2I
6
9

0
1
7
3
E

I
0
2
0

7
I
5
3
6

102,7
100.6
37. 6
33. 0
96,2

139.
136.
126.',
114. l

111.1
108.:
100.
9{.
93.

106.
r05.
103.
100.
98.
aq

100 ,
106,
105.
109.

106.
100.
I 00.
96.
83.
92,

100.
100.
101 .
108.

ttz,
105.
105.
LO?,
98.
96.

100,
100.
89.
90.

1
1

i
I
5
0
6

8

1

0
1
7
5
0
t
8I

1
2I
1
4
7
1
a
1
2

3
4
I
2
2
E

0
,6
,0
,8

145
15S
133
117
119
110
105
104

99
91

!3/.
132.
r22.
11I .
101 .
100.
93.
88.

84.

120.
123.

108.
107,
1r 0.
1111,
120.
L23,
125.

7
0
1
5
7
4
E

6
q
4

I
I
1
2
8
6
I
I
I
2

136.

LZt .

118 .
101.
108.
98.
3{.
94,
95.

0
6
I
I
z
6
q
7
I
?

713 93 Bars, Tanzlokale u,ä

713 95 Cafes
9
5
2
s
6
4I
3
7
1

103
110
10{

97
101

99
94

106
t02
97

86. 0
88. 0
86. 1
83. 8
81.7
81.9
82.2
84. I
88. 6
91 ,0

t8.2
16. 0
79.2
13. 0
L7.S
Lq,7
11,7
12. I
14.5
12.4

106.1
102,5
92, 6
oro
97. 0
86,3
89. {
92,2
84. 4
85. 4

1980
1981

1989

1980
198 I
1982
1983
198 4
r985
1986
I 987
1988
1989

1980
198 I
!982
1983
198{
r9B5
1986
1987
1988
1989

1982
1983
1984
1985
1985
1987
1988

70
43
52
q7
47
5S
50

44
45

108.
101.
l0 4.
lub.
9{:

104.
96.

100.
86.
87.

713 96 Eisdielen

12.
01.
03.
.01.
87.
011,
91.
96.
8{.
85.

2
3
1
6
2I
6
5
0
7

2
4II
7
1
3
4
6
6

108.8
106.I
10q, I
9l .3

103. 8
106, S
89. 0
90. 4

r25.
120.
118.
111 .
101,
101.tlz.
108,
98,

103.

113.
111 ,
108.
118,
10s.
707,
116.
104.
93.
97.

0

I
q
I
0
1
S
5
2

tz.2
12. I4

7
6I
3
0
7
1
3
E

1111
rt2
t07
106
100

89
99

100
86
87

7L3 37 Trinkhallen

- 20_-

llr.7
97. I

107. 1
121.1
10{.8
98,2

109,5
106. 6

97. 6
100.4

117.1 116
10,9.8 100
112. 6 109t1{,4 106
103, 0 91
93, 9 102

102. 0 95
105.11 10298.0 86

911, 5 83

7
1
7I
7

3I
7
5

0I
1
2
2
3
6
0
3

I
3
4I

3
a
6
7
1
s
8
s
9
4

105,
106.
101 .
100.
101.

oo
96.

101 .
101.
102.

l?0.
123,
L23,
109.
107.oo
98.
96.
97.
96.

3
5I
0
3
a
7
6
2

5

7
0
5
7

8
6

1

B
4I
6
0
3
7
1

I
3
5
0
3I
I
0
5

9
0
0
8I
1
0
1
7
2

98.
93.

otr
90.
o1
98.
94.
oo

27.
,a
27,
26.
t3.
2t.
16.
a2

rtz.
96.
d1

100.
93,
98.
94.
97,
81.
8{.



Langa Balhen 1980 bls 1989

2 ßeale Umsatzmeßzshlsn im Gastgswerbe nach Wirtschrftszwolgen

1986 = 100

Numner
der

Svs te-
mätix r )

l.lirtschaf ts.
g I iederung Jahr

Januar Feb- März Aprtl Hai Juni Juti August
ruar

seP-
tember

J8n.
bis

Oez. 2l
0kto- Noveh- Dezem-b9. ber ber

715 Kantinen
117.5 106.4 105.3 102.1117.6 110.8 111.1 106.010s.8 103.1 105.4 100.6
103.9 103.3 106.1 98.5
109.1 103,1 92.3 95,1t72.2 r03.0 97.9 98,5
r16. { 99.3 r03.4 100,0
115,7 110.7 111.4 104.4
L22,7 118.7 1L8,2 7t2.2
128.4 1r.9.3 116,4 115,4

105. 7
108.7
101.9
101 .9
9?,7

100, L
105. 6
109.8
114.9
114.6

4
4
4I)
5
2
3
7
4

87.
88.
89,
89.
84.
85.
30.
o,

108.
110.

oo
103

911
88
90
37
99

l0{
108
113

q

5
4I
7
4
5
6
6
1

97,
oo
98,
99.
89.
93.

103.
100.
r15,
128,

97,9
104. 4

ooä
97. 5

100, I
99. I
93. 4

105.8
112.1
110. 6

00. 5
05.2
99. 2
94. 5
ooa
97.2
04.5
01.6
04.2
17, 6

7
7
0
E

1
1I
0
I
0

10{
111
111
105
aa

101
93

103
115
tL2

I
6
3
0
2II
7
7
I

01.
07.
99.
94,
98.
OE

92,
97,
04.
05.

1980 100.61981 10!1.31982 99,51983 97.119811 33.81985 98.81986 96.91987 95.11988 103.01989 108.0

,
0
1
7
0
6I
5I
3

1)
zl

Systenatik der l.lirtschaftszHelge, Ausgabe 1979
Kunulierter l.lert nur plsusibel, Henn l,lonate Januar bls DezeDber vorliegen

-21 -

I Fußnoten am Ende I

I der Tabelle I



Lange Reihen 1980 bis 1989

3 B3schäftigte im Gastgewerbe nach Wirtschaftszrueigen
1986 = 100

Nummer
der

Sys te-natik 1 )

l.lirtschafts-gliederung Jahr

Fußnoten an Ende
der Tabelle

Januar Feb-
ruar

t'{ärz April t4äi Juni ,rrt Ornr"a .l;B;, Jan.
bis

Dez,

okto- Novem- Dezem-ber ber ber
a

96
94
91
93
OE

97
98

100
99

101

5 90.4 94.64 88.5 93.54 87,.0 91,35 88.2 92.84 90.5 95,76 93. 6 97.81 96.4 100.01 gB.8 102.7
EO?rii))
0 100,7 105.11

4 90.8 94.5.9 89.3 93.87 87.5 91.59 88.7 92.87 91.1 9S.81 34.3 97.97 96. 9 1C0, 06 99.5 102.80 98.4 t03.25 101.2 105,4

I 87.6 91.05 87.9 90,5I 86,4 89,60 88.3 90.50 91.2 92,88 95,8 97.00 98.9 100,04 100.8 102, I7 99.7 t02,20 103. 7 t04,7

4
0
0
a
s
S
0
2I
3

98.
98.
94.ot
37.

00.
02.
02,
04,

z
I
I
0
9
s
0
6
6
7

I
1
3

1
5
6q
4
1

0
3I
6
1
0
2
4
I
5

?
0
1
I
9
7
?
7
5
4

7
6
7
1I
4
5
3
1
0

2
4I
7
7
4
0
E

5
s

I
8
7
8
1
I
II
7

6
3
9I
0I
0

0
2

0

?
0
B
4
B
5
0
3

7
3
7
3

2
6
1
3
6

OE

93
90
93
95
9B
97
99

100
101

89
85
8S
88
89
92
96
98
99

101

89
85
85
88
89
93
96
98

100
ro1

86
85
84
88
90
94
99

100
100
10{

98
32
93
96
o,
91
93
98

102
r02

8'7
70
§8
76
1a
74
ot
84
88
91

100.
99.

98.
99.

101.
102.
104.
104.
105.

97.
96.
OE

97.
oo

102.
103,
107.
108.
109,

d?
96.
OE

97,
93.

t02.
103 .
108 .

108.
109.

94.
oi
o2
oc
o,

L02.
104.
107 .
107.
108.

102.
101.o,
100,
101 .
104.
104.
106,
107.
108 .

101.oo
97.

100,
l0?.
105.
107.
110.
111 ,ttz.

1oo.
oo
97,

100,
102,
105.
107 .
110.
110.
trz.

95,
oc
o<
oa
oo

104.
l0?.
108.
108,
110.

107 .
105.
106 .
105,
105.
105,
110 .
114.
1 15.

1t6.
111 .
37,

103.
r10.
114.
108.
111 ,
102.
108,

109 ,
108.
105.
107 .
105.
105.
107.
109.
110.
114.

t23,
117 .
97,

103.
107,
tz?.
111 ,
114.
107.
111 ,

98.
100.
96.
99.

106 ,
Ltz.
108.
1 14.
t21.
133.

101.
100.
97.
99.

101.
10s ,
107,
109.
1tl,
114,

100.9 101. I 101.2 101.
101.1 101.6 101.2 100.96.8 96,9 96.0 96,97.6 98.7 98.4 98.
100.0 100,8 100,4 100.t1z.s 702.3 102.6 103,
103.1 102,9 103.3 104,
105. I t05.3 105, { l0S.
106,3 106. { 107.6 108.
101 ,4 107.5 108. E 1 09.

97 ,7 99.3 100. 737,4 99,3 99.495,2 95.8 96.895.5 97.5 98.8
98. { 99.8 100.5

101.6 103,3 103,8
103.5 10{,0 104.4
106.0 107,5 108.0
106,8 . 108.2 110.1
108.3 109.2 110.7

I 100.21 99.3I 96.4I 98. {5 100. I2 103.66 103.92 r01,57 109.1I 110,0

5 94.75 9{.3I 92.87 95.6I 96.34 100,65 101.96 105.42 106. 30 107,4

110. S
108.1
104, 9
106.5
105. 3
106. 7
104.7
707,7
111.4
113. 0

rzt.0 122,1
111,5 113.995.0 93.898,7 103.3
105.7 109. S
110.5 114,7
109.8 l ll. {
113.0 116.1
105.4 107.9
106.6 111.5

99. I
101.4

97 ,4
98,9

10{.8
108.0
108, 6
112,7
118. 3
115. 7

7 116. II 103.6s 109.0I 110.10 111.74 111.3I 1t2.7I 118.6I 128.83 125,5

111.
r 04.
35.

106.
108.
L07.
110,
113.
tL7,
115.

98
99
95
95
37
99
99

102
103
104

94
9{
91
91
9{
97
98

101
102
104

10{
97
86
83
94
94
97

100
3/
97

89

89
88
94
99

101
104
707
109

98
9l
86
90
92
96
96
93

10{
102

6
3
1
1
8
0
5
0
4

2
0

4I
3
I
6
0

-2

2I
2
7
5
2
z
2
7

87. 3 90.5 94. 187.5 89,3 94,r85.0 85.8 91,48{.8 87,6 91.186.2 83.2 95.2
88. 6 9t,7 97. I92,2 96. r 98.094,2 97. 3 101 . I94.5 97.2 102,3
97 .? 101.9 10{.5

85. { 87.5 90.684.3 86,4 90.683,8 85.1 89,783,3 85,7 88.585,4 87.5 91.5
88. I 90.9 95.593.3 96.3 97.596.9 98.9.102,295.? 96.7 101 , 1
97 ,7 101 .8 103. 5

98. 8 9S. 0 103, 338.2 98.6 102.9
o?o02!o1a
oaro?Eo00
34.? 98.3 100. I
93. 6 95.3 100. 193.2 96.1 97.892.9 95. 4 99,8
39. 3 99.6 103.6

100.8 104.0 106.9

6
8
5
2
5
8I
?
7
3

3

III
s
4
6
4
E

95
96
32
9?
94
96
97
99
99

t0z

90
oo
B6
87
88
9l
96
96
97

101

96,
o2
69,
67
?3,
79,
94,
BB
88
93,

86
87
83
83,
85
91
96,
96

100
103,

o1
80,
74,
8{,

83,
95,
42,
93,

100,

?
6
0
0
3
2
3
1
5
7

5
3
1
b
7
?I
6
8
o

7I
8

5
7
7
5
5
2

?
1
I
1
2
4
0
2
5
6

q2
94
91
90
91
9S
94
96
96
97

87
86
84
8S
85
88
91
93
93
96

86
81
65
bt
64
68
83
78
81
84

80
8{
,o
78
80
84
89
90
9{
95

77
69
61

77
?4
84
81
80
8{

1980
1981

o,
3?
89
89
90
92
93
9B
OE

97

85
8E
83
84
85
8?
91
94
92qq

77,8
83. 3
79. 0
79. I
79.7
84. I
87.0
88. I
90. 2oät

tä tten
76, 3
72,7
57. 5
72,?
73. I
73.9
81,2
81,7
79.8
81. 1

1980
198 I
1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988
1989

1980
1981
1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988
1989

7! 6as tgeHerbe

711 Beherbergungsgenerbe

711 1 HoteIs, Gasthöfe, Pensionen usx.
00.
00,
97,
93.
01.
05,
08.
08.
10.
13,

96,
OE

94.
OE

98.
02.
05.
07,
08.
09,

98

95
97
aq

103
103

107
r08

94
94
92
93
qE

r00
101
105
105
107

o7
97.
95.
95.
98.
01.
03.
05.
06.
08.

o,
94.
o,

OE
qq
01.
04.
04.
06.

115,
106.
91,
92,

103,
103.
109.
109.
105 .
105 .

o2
94.q<
9{.

100 .
105 .
106.
110 .
Ltz.
110.

104.
98.o,
98,

101 .
L07,
108.
107.
107.
110.

5
4
1
q
3
4
3II
1

6

3
1
2
7
5
3
6

3
0
6
4
9II
?
2
7

S
1
4
5
5
8I
2
0

7
6
7
1I
6
6
4
6
3

I
7
b
1
7
3
5
3
5I

1I
2
0I
1
7
5
1
7

5
b
6
4
5
7
0
3
b
I

0
6
?
5
?I
4
B
0

7
4
s
1
E

5
5
0
3
6

I
6I
5
0
6
1
4
9
6

0
7
6
7I
3
2
5

86.
86,
8{,
84.
OE
o1
91.
94.
o,
96.

83.
83.
83.
83.
85.
88,
92,
97,
o2
96.

95.

94.
93.
o,
9{.

100,

88.
8{.
65.
60.
62.
65.
85.
86.
1d
87.

1984
1985

1982
1983

1985

1988
1989

1980
1381
1982
1983
19811

1986
1987
1988
1989

381
982
983
984
985

1980
711 1l Hote1s

711 13 Gasthöfe

711 15 Pensionen

103 .

t02.
38.l0L

100.
99.

L02,
105 .
107.

105 .
96.
42.
44.
89.
94.

100 .
oo
OE

89.

94.

100.
104.
107.
107.

98.
87.
86.
oa
93.
9{.
99.
98,

103.
105.

t02,

36.
96.
37,
OE

37.

101 .
103 .

91.

87,
7L.
87,
76.
o2
.89.a7
90,

8{,
85,
81.
tsr.
86.
91.
oo
32,

80.
64.
7t,
74.
74.
87,
83.
8{.
90.

04.
02.
01,
04.
01.
01.
01.
06.
0?.
09.

108
103

89
o<

100
109
102
106

99
104

8 98.0 93.1 84,22 38,7 96,1 8i.17 95.6 93.? 80.87 99.6 37.0 83.64 107.0 101.4 87,14 111,8 107.1 93.07 110.1 104,3 92,17 116.1 1I5.0 95.74 119.2 117.3 98.13 I16.2 113.2 34.?

101
91
93

102
100
r01
1011
105
109
107

3

7
3
6
I
I
I
2

0

5
0
o
7
9I
4
6

93.
71.
77.
7e,
81.
81.
8{.
87.
90.
91.

1980
1 981
1982
1983
I 984
1985
1986
1987
1988
1989

106 .
106 .
101 .
104.
103 ,
103 .

103.
106.
1 10.
111 .

,ör.s
102.1
105.1
104. I
105,9
105. 1
106. 1
109, 8
111.0

1986
1987
1988
1989

1980
198 1
1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988
1989

97. 0
00,5
97. 9
96. I
03. 4
08. 5
08. 7
13. 3
17. 0

.14. 6

7Ll f7 Hote]s Galnis

711 I Sonstige Beherbergungss
7
5
9
7
3I
6
B
1

R

I
9)
4
4
B
4
s
4

114
98,

101.
109.
113.
110.
113 .
tL?.
118.
L23.

t!t,3
103. 2
109,0
109,2
113. 2
108. 7
117. I
117. 5
128. 8
t27.5

2
5
6
6I
III
7
2

3
3
?
1Iq
I
2I
2

198 1
1982
1983
1384
1385
1986
1987
1988
1989

-22-

I
7
3
0
7
2
6
0
3
1

0
8
9
5
6
2
5

1
6

,6

3I
2
3
1
2
1
?
0

6
5
2
6
5
5
0
6
5
2

3
1
3.
1

6
6
2
0
3

1I
3
7
5

1II
3

0
3II
4
0
B
2
5
1



Lenge Reihen 1980 bis 1989

3 Beschäftigte im Gastgcwerbo nlch Wirtschaftszweigen
. 1985 = 100

Numner
der

Svste-
mätit t )

l.lirtschaf ts-gliederung Jahr

Fußnoten an Ende
der Tabelle

Jsnuar Feb- t'lärz April Mal Juni JuIi August Seo-
temberruar

okto- Noven- Dezem- Jan.ber ber ber bis
Dez,

0
I
s
0
3

I
0

z
6
a
4
I
3

2
6
8

711 91 Erholungs- u. Ferienheine

711 93 Ferlenzentren

711 9E Hijtten, JugendsherbergähnI
1980
198 1

ln deI Stichprobe des vorangegangenen Berichterstattorkreises
keine ausreichende Flepräsentation

ln der Stichprobe des volangegangenen EI€richterstatterkreises

keine ausreichendo FloPräsentation

/

102
103

97
oo

101
103
t0z
104
104
105

1 980
198 1
1982
1983
198{
1985
1986
1987
1988
198s

6
1
I
6

87
10
98
05

I
7
6
s

3
5
2
5

08
t2
t2
t2

I10!,E
t28
138

8
0
2
0

113
13{
140
133

0
0
5
4

1
E
E

6

89
104
1ls
106

1
5
1
0

0
2
5
3

1980
198 1
1982
1983
1984
1985
1988
1987
1988
r989

711 95 Ferienhäuser, FerienHohnungen
1980
1981
1982
1983
198{
19851986 881987 1001988 921989 30

4
I
I
I

o
7
2
I

oo

15

0
2
7
9

100,
o2
e?
98.

111
106

99
108

83'
76

82

109
132
t42
130

8
5
7
2

102
131
125
L2?

98l2r
120
L22

128,
12s.
LzL,
L29.

98.
96.
95.

102.

iche Einrichtungen

32
103
104
tL2

2
4
s
5

88
98
92
OE

90
7t
a2
91

5
0
1
1

12
68

76

1982
1983
198{
1985
1986
1987
1988
1989

1 980
198 1
1 982
I OO?

1984
t ooE
1386
1987
1988
1989

4
a
s

3
5
4
5

I
7

1
4I
1
8
8

III,
9
1
3I

,7

99
97

99
99
98
00
99
01

104
103

97
100
101
103
103
10{
10{
105

99, 6
98. I
9{. I
97,7

100. 6
103, I
103. 3
105. 0
106, 0
107.1

?
1

2
7
6
4
0
7
0

7?
12
71
75

711 97 Campingplätze

711 98 Privatquartiere

713 Gaststättengeherbe

107.1 123
103,5 r 1 1
.97. 4 108
105.9 113

129, {
r21,4
125.5
r28.8

115, 3 34
110 . 1l 91109.0 90118.4 90

,6
,7
,4

.5
o

.0
,4
.9
.4
.3
.0
2

.0

.3
o

,7
a

.B

.3
o

0
B
3
7

I
6q
7
B
5I
2
8
E

0I
,8
,2
,5
,5
,5
,6
,3
,6

5
5
7I

7-
3
7
8
8
1
5
3I
5

4
8I
5

,3
4

,0
,2
,4
,5

2
1
4
0

8
0
1

o
0
7
2
I
8

s
8I
z
0
7I
4
o
0

100
102

97
o?

101
99

102
103
103

96.
oc
92.
95.
98,
99.
98.

102,
103,
r05.

6I
2

79
68
73
74

3II
1

7
5
6I
1
6
0
8I
7

1

7III
0I
7
7

I980
1981
1982
1983
1984
1385
t986
1987
1988
1989

100,
100.

0c
96.qq

100 .
100.

t02.
102.

97.
96.
oa
9{.
97.
oo

100.
102,
103 ,
104,

1980
198 1
I 982
1 983
1 98{
1985
1986
1 987
1988
1989

, Imb
1980
1981
1982
1983
1984
1985
1988
1987
1988
1989

qq

96,

95.
oo
98.
37.

100,
99.
oo

96.
93.
91,
94.
37.
99.
oo

102,
102.
103.

t02
100

96
98
99

101
101
103
LO?
103

99
96
95
97oo

101
t02
105
105
105

102.
10I.
96,
98.

100,
103,
102.
104.
105 .
105.

98.
97,
93,
OE
oo

102.
102.
105.
107.
107,

102,
102,

OE
oo

100,
102,
103,
104.
105.
106,

98.
95,
92,
96.
99.

101.
102,
105,
107.
108.

98.
o7
94.o,
00.
.01.
,02,
,05.
.06.
,08.

103
103

37
99

101
103
103
104
105
106

98
98
93
96
98

101
102
105
106
107

1
4I
I
1
1
5
6
0

7
2
1

0
6
0
0
0
1

0
4
5I
2
2
a
9

0

0
2
6
1
4II
4
b
5

98.
100.
95.
94.
98.
98.
oo

100 ,
100.
102 .

94.
95.
90.
o,
95.
96.
96.oo

100.
103.

97.
98.qa
92.
9{.
97.

96,
o,
o1

93.
93,
91.
90.
oa
96.
9{.
96.
98.
98.

R

2
0
0
3
q
-t

2
2
8

?
1
0
,41

z
2
5
{
I
1

96
96

32
oa
95
94
97
96
96

7131 Speisehirtscheften ißhallen
0

E

5
3
0
7
7
2I

5
6
0
7
5
5II
t
7

95
93
90
9l
92
95
9{
37
98
99

97.3
94. 5
92. 5
94. 6
99. 6
39, 8

100. 7
103.8
102.6
1011.4
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Lange Reihsn 1980 bis 1989

3 Beschäftigte im Gastgewerbe nach winschaftszweigon
1986 = 100

der
Nummer l.li rtschaf ts-gliederung Jshr
Sys te-
matik 1 ) Fußnoten on Ende

der febelle
März April t'lai Juni ,rrt Ornu"t 

aliB;, okto- Novem- Dezer Jan.ber ber ber bis
Dez, 2l

Januar Feb-
ruar

713 15 Imbißhallen

713 I Sonstige BeHirtungsstätten

71391 Schankhi.rtschaften

71311 SpeiseHirtschaften

713 93 Bars

713 95 Cafes

713 96 Eisdielen

Tan2lokale u. ä,
1 980
1981
1 982
1 983
198 4
1985
1988
1987
1988
1989

115. i
107.5
105.5
103. 1
101.6
100.1
98,6
97. 3

102.0

1980
1981
1982
1983
198{
1985
1986
1987
1988
1989

1 980
1981
1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988
1989

1980
198 I
1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988
1989

OE

89.
91.
Qt
OE

94.
97.
98.
oo

1980
198 1
1982
1983
1984
1985
r986
1987
1988
1989

6 110.0 107.I 107.I 10{.2 105.5 103,5 r02.8 103.0 104.2 101.

1980 L0Z,l98l 101.1982 97,1983 3{,1984 96.1985 96.1986 94.L987 9{.1988 92.1989 93.

1980 97.1981 100.1982 97.1983 92.198{ 9{.1985 95.1985 94.
! oo, oc
1988 93.1989 93.

1
3I
1
0
3
2

4
I

6
1
a
7
4
7
7
6
3I

2
5
4
2I
2
6
I
6
7

2
D
3I
5
6
9
2I
9

2
5
I
I
I
0
8
I
I
0

7
3I
3
1
4
5
0
b
{

7
2
7
E

1
7
2
E

3
I

3
5
6
2
7
4
?
4
4
6

2
2

7
6I
5
7
0

3q
6
7
I
I
0
I
I
4

3
?
3
3
q
3I
I
llI

3
5I
7
5I
?
8
6
1

3?,
93.
90.
90.
92,
36.
9{.
97.
98.
99.

l0{,
100.
103,
96.
oo
97.
93.
oc
34.
o,

L02.
105,
oo
95.
96.
98.
oc
96.

94.

102.'
108.
102.
97,

100.
101.
ao

oo
96.

!l!.
120.
111 .
104.

103.
99.
98.
97.

100.

89.

89.
91.
9{.
95.
9{.

101 .
o2
95.

58.
56.
49.
s2.
42.
50.
E'
49,
42,
cL,

93, I
94. 5
89.8
91.6
9{. I
96. 8
97. 0
99. 6

101.2
10{. 1

105. {
104.6
100. 3
98, 0

102. 0
o??
OE'
97. I
95. 0
97, 3

105,4
107. S
101.6

oro
101.7
100.9
99. 5

100.6
-o9. 0

100,1

t02.2
105.6
100, 1
96. 0

101 .7
101.9
98.6

100.1
100. 3
?8. I

120. 3

108,1
103.7
104.6
100.8
101.7

98. 6
96. I

103.3

92.1
o2a
92. 3
95, 8
98, 0
94.8
97. I

r03.8
95. 4

102:1

131 ,5
laa a

123, 6
r0'l .7
106.9
114.7
107 ,7
108. 0
97. 1

112.1

37,7
99.3

100. 0
98,9
88 ,5
8?.7ooo

L00,2
89. {l
9r .3

OE

95.
91.
94,
oo
98.

102,
104,
105.

106.
106,
106.
99.

105.
100.

oo
100 ,
100.

o,

107.
10s,
103.
100.
t02.
102.
100 .
102 .
101 .
101 .

103.
107.
101.
98,

100.
L02.
oo
oo

101 .
Qq

97.
96,

96.
oo

101.
101.
105.
105,
107.

ltz,
111 .
108,
106.
r 09.
105.
102.
10{.
101.
101.

108.
111 .
r02.
103,
104,
105.
103.
103.
102.
104.

6
I
0
2
2
S
z
t
4
3

5
4I
3
2
3
5
8
z
8

4
8
7
7
0II
8

97
97o,
95
98

101
101
105
107
107

09.
11.
03.
02,
04,
04,
04.
03.
03.
04.

158.
tsz.
tq4.
139.
1{0,
rs2.
146.
!44.
139.
r47,

t02
r05

93
95
89
87

103
101

9{l
97

5I
BI
3
6
1
5I
6

oo
00.
OE

93.
89,
87,
05.
00.
s2,
s9,

4
{
I

II
?
I
I
4
2

104
101

94
99
99
37

100
37
OE

r16
111
103
100
101
100
100

98
100

85
89
8?
90
93
qE
OE

101
90
9?

z8
25
26
2)
26
28
35
)o
26
24

96
96
9E
95
90
83
96

100
g7
90

105.
108.
r00.
100,
103.
103.
102.
101.
103.
100 .

119.rl!.
108 .
104,
103 .
105,
103.
98.
6t

100.

98,
oo

L02.
101.
103 .
101.
r02,
107,
107,
11r'

104.
108.
39,

100.
102,
104,
101.
100,
101 .
101.

0
4

0
I
4
6
4
8
b

5
7
2
a
5
0
7
3
I
E

16.

05.
02,
02.
02,
99.
97.q2
oc

97.
01.
.00.
.03.
,03.
.02.
.02,
.10,
.07,
.15 .

OE
a)
37.
98,

101 .
38.
97.

108.

103.

151,
140.
131.
127,
12)
133.
128.
134.
r27.
1{1.

o?
96.

100.
96.
86.
85.

102,
102.
93,
93,

160. I
139.2
139,-4
137.6
138.7
139. 2
tqz,0
1äO O

136. 6
Tqz, L

7L3 97 Trinkhallen
1980
1381
1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988
1989

97.7
97. 0
90.2
98. 2
89.8
82. 0
95. 7
6Ct

88,3
88.3

-24-

9B
95
91
otr
93

101
102
105
107
109

110
109
106
104
105
L02
102
105
702
103

III
5
0
5
5
?
7
I

7I
0I
7
3
7
4I
2

?
6
2I
7
I
6
6I
2

0
3
6q
3
5
5I
3I

96.
96.

94,
98.

t02,
102,
105.
107.
108,

lL?.
108.
106.
104.
108,
101 ,
101.
105.
103.
105.

108.
108.
100.
102.
103.
10{.
Llz.
102.
103.
t02.

103.
104.
96.
99.

101 .
L02,
99.

100.
r02.qq

118,
118 .
102 .
103 .
100 .
104.
100.

OE
oc
oä

100,
702,l0l.
t02.
105.
104.
104.
111 .
107,
116.

142.
140.
138.
136.

I44.
135.
1{0,
149,

104.
86.
94.
92,
87,
95.
98.
98,
88.
9{.

98. 5
97.8
94. 0
97, 1

100.5
103. {
103.5
105 .2
106.5
107,6

96,
oä
o,
o,
99,
99.

100. !

103.
!02.1
104.

108. l

1011.
98.

103.
104.
101.
102,
10{.

1Ö4.

702,
100,
93.
96,
97.
98.
OE

97.
OE

96.

105.
104.oc

oo
101 .
I01.
98,

100 .
o,
96.

i1B.
1 15.
10 {.
106 .
103.
108.
98.

101.
102.
103.

93.
91,
3?,
93.
oo
oc
37.

102.
98.

105.

31.
?6.
33,
33,
38.
21 ,
42,
20,
25.
aa

103 .
97.
o?
90.
89.

100.
94.
98.
83.
88.

96.
95.

94.
97.
99.

100.
103.
104,
105 .

108.
105.
103.
!02.
103.
100.
100.
102.

oo
100.

105.
106.
99.
99,

101.
100 .
100.

oo

104.
106.
98.
oo

101.
101.
100,
r00.
100.
98.

i19.
119 .
106 .
10.i.
102,
103.
100.
98.

96.
96.
9E.
37.

100.
oo

106.
101.
707.

108.
98.
97.
96.
OE

100 .
94.
92.
99.

100,

98.
95.
94,
96.

l0r,
L02.
105.
105.
106.

111 .
108.
102.
105.
104.
L02,
103.
105.
99.

101.

107.
106.o,

oo
100.
100.

100.
98.
98,

106,
107.
97.

10r.
101,
101.
100.
101.

qQ
oo

OE

92.
o2
97.
99.
99.

102,
103.
103.

107,
70s.
98.

103.
102.
100.
101 .
103.
99,

102.

103.
101.
93,
o1
98.
37.
OE

95.
otr
94,

105 .
105 .
96.

100.
101.
99.
98.öo
98.
96.

1111.
101.
105 .
104 .
103.
98.
98.

100.
100 .

7
1I
2
7
E

7I
I

4
0
5
7
4
7
7
2
6
1

I
3
2c
5
0
7
8
1
2

I
8I
3
7
2
b
7
0
3

0
3II
2
I
5
E
5
I

6
5
t
I
Iq
0I
6
5

5
,l
0
5
7I
6
7
8
1

II
4
5
2
4
0
7
6
0

I
I
I
2

7
4
?
7)

3
3
4
6
6
6
1
o

,5
,2

108
111
100
102
L0z
103
r03
102
103
103

113 .
111 .
104,
105.
102. i

ool
101 .',
103. I

101,
101. I

111.1
109.
101 .
103.
103,
104. ,

103 .
r02.
t02.
t02.

107 .
108.
98.

toz.
t0?.
t0?.
102,l0t.
102.
99.

t22.
113.
10 {.
103 .
103.
10q.

oo
97.
99.
99,

i os.
96.

103.
103,
103.
103,
1r1.
10{.
110:

145 .
131 .
t2?.
r32.
123.
129.
lz7,
r24,
727.
133.

tlz.
89.
89.ot
86.
99,

100.
oä
s2.
91,

121.9
lzz,h
103.7
10{.0
104. t
107.3
98. 7
98. 0

100,3
r00.2

7
4
4I
5
7
0

?

1
0
4I
(
4
8
I
2

9
3
6
6
8
3
0
3
6

2
7
1
8
0I
2
4I

2
0
0
B
0
7
0I
E

5

5
7
6I
7
3
0
1

7
6I
8
0

3I
5
7

I

7
2
2
5
0
1
E

0,

1
?I
4
b
3
1I
3
4

5I
4
6
2
?
5
5II

101.
95.
o,

100.
101 ,
101 .
101 .
107.
102.
107.

83.
12

70.
68.

84.

14.
ol

101 .

89.
oi
86.
96.
oo
90.
85.
87.

94.
93.
99.

97.
101.
97.tlz,

?a
37.
2a
42.
s1 .
42.
43.
27.
30.

100 .
86.
94,
90.
86,
96.
96.
97,
81.
87,

'l
6
3
0
6
3
8
8
I
7

3

q
5
0
z
0
a

6
7

7
4
6III
7

94
90

I
1
1l

2
7
0
7
3
2
6

3

4
6
3
3
4
5I
7

5
0)
5I
2I
0
1
2

0I
5
2
0
3I
4I
7

5
6
0
0
6
2
7
7
2
B

ot
94
9{
88

99
98
88
91

158.

145.
!s4.
1{{.
145.
146.
144.
1{5 .
148.

103.
89.
ot
35.
88.
o?

104.
100.
96,
94,

2
2
3
5
0
o
6
3
s
9

1
0
2
3
D
7
8
4
E

2
5
8
1
5
5
,|
7
5
7

0
4
6
I
7
2
0
5II

3
7I
7
4II
3I
1

7
3
6
8
4III
2
8

?
2
5
t
z
a
9
3
0)

0
2
6
1
2II
I
8
7

6I
3
3
q
3
6
0
5
7

1
s
5
8
0

5
4II
4
5
5
7
3
?

2

8
8q
7
I
6
6
I



Lenge Reihen 1980 bis 1989

3 Beschäftigte im Gastgewerbe nach Wirtschaftszweigen
1986 = 100

der
Nummer l.lirtschafts-gliederung JBhr
Sys te-
matik I )

März April Mai Juni JuIl August Sep- okto-tenber ber
Janua! Feb-

ruar
Novem- Dezen- Jan.ber ber bis

\ez. 2\

92,
5{.

91.

96.
100.
105,
114.

5
E

8
3
I
3I
7
1
1

o2
34.
33,
93,
3{.
oo

100.

717,
721.

6
6
I
7
8
I
tI
I
I

2 92.5 92.4 92.5 92.3 90.87 95,1 94.5 9q,2 93.9 91.51 92.9 92.8 95.2 91.9 90.88 90.7 92.0 92,7 90,3 89.87 91.8 31,7 92.5 93,2 92.37 96.1 37.7 98.1 95,r 94.04 99.3 100.1 100,2 100.2 100.33 105.6 !07,7 107.2 105.4 104,51 111.8 113,3 r15.6 1r4.4 115.7L t20.7 L27.4 123.5 121,6 118.3

5 31.6 95.3 93.s 91,6 32.7 95.4 98.4 101.3 110,I 118.

or
95
9Z
91
91
95
97
01
08
15

91. 6
94,7
92. 6
91. 8
90. 3
94,7
96. 8

101,3
111,2
116.4

1980
1981
1982
1983
198 4
1985
r986
1987
1988
1989

94
94
93

9{
oo

L02
109
1L7
t2t

95. 3
35. 2
9{.1
92.7
94. 8
99. 4

102, 4
109. 0
117,3
12r. r

93,8
94, I
93. 0
92.0
9{, Ig7,7

102. I
107. 1
116, 5
118.8

4I
1
1
0
6
E

6
5
2

715 Kant inen

1) Systematik der t,lirtschaftsz,reige, Ausg8be
2) Kumulierter l.lert nur plauslbel, Henn lbna

1979te Januar bls Dezember vorliegen

-25-

I Fußnoten an Ende I

I der Tabel,l,e I



Lange Reihen 1980 bis t989
4 Vollbeschäftigte im Gastgewerbe nach Wirtschsftszweigen

1986 = 100

Numfier
der

Syste-
matlk 1 )

tlirtschafts-gliederung Jahr

Fußnoten em Ende
der Tabelle

Januar Feb-
ru ar

März april Hai Juni ,r,, ounrra .!;B;, okto- Novem- Dezem- Jan.ber ber ber bis
Dez, 2l

7t Gas tgeHerbe

7tL

711 1 Hotels, Gaithöfe,

711 1l Hotels

711 13 oasthöfe

711 15 Pensionen

7ll 17 Hotels Garnis

7L! 9? Campingplätze

711 98 Privatquartiere

7L3 oaststättenEeherbe

711 I Sonstige Beherbergungss

1987
1988
1989

1987
1988
1989

711 31 Erholungs- u. Ferienheiile
1 986
1987
1 988
1989

711 93 Ferienzentren

711 95

1986 /1987 /1988 /1983 /
Ferienhäuser, FerienHohnungen

- 1986 85. I 881987 95.1 931988 85, I 801989 85.5 85

711 96 Hütten, J ugends herbergähn
1986

1 11jt.54 109, 10 110. 2

111.4
Ltz.?
1t4 q

4 106. IB 109,73 111,47 108. 4

108. 0
110.7
111.7
133 ,6

108,2
110.3
111.2
109.0

103,1
109.2
11r.7
ll, E

93. 1
84.5
86. I

11,6
14.7
16. I
29.9

LOL.2
107 ,4
101. 5
118.8

tL?.8
95, q
98. 5

104. 1

11E O

104. 0
113.0
114. 1

98.7
105.3
118. 0

Be he rbergungs g ehe rbe
1986
1987
1988
1989

1986
1987
1988
1989

34
94
91
32

33
94
92
oä

Pensionen usH1986 93..31987 95.21988 92.71989 34,5

1986
1987
1 988
1989

100,0
100.7
100.7
101.6

3 100.04 101. 01 100.81 101.6

100. 1
101.1
101,9
102. 6

qa

93.
94.
93.
94.

94.qa
93.
95.

94.
96,q?
97.

OE

94.
36.
93.

OE

83.

87.

87,
90.
92.

84.
an
79.
74,

oo
qq
oo
98.

98.
100.
100.
100.

98.
100.
100.
100.

q7
100.

101.

98.
oo

100,
37.

100,
100 .
100 ,
34.

100.
104.
104,
1011.

97.
o,

102.
101,

103.
Loz,
102.
L?z.

102,
104.
105.
105 .

102.
10{.
105,
10s.

100.
102.
103.
10{.

103.
104.
105.
lvz,

101.
100.
99.

100.

103.
105.
105 .
104,

103.
105.
105.
104.

104.
105,
105 ,
105.

101 .
103 .
103.
99.

96
95
95
95

97
96
a7
98

37
97
97
38

99
98oo

102

oä
oa
g7

o2
85
87
88

33
33
93
89

1988
1987
1988
1989

1986
1987
1988

q2
87.
87,
94.

91
69
79
82

99. 2
97, 0
93, 6
9{.11

98
97
95
97

96
96
96
98

96
97
96
98

96
98
96
.00

97
s6
98
96

93
93
94
89

97
94
96
98

94
81
92
32

94.
o7
oä
96.

95.

96.q?

84.

83.
85.

90.
87,
88.
89.

1
I
2
0

7
0
U

6

0
6
6
3

5II
0

8
0
5
7

3
1
6
1

,5
,6
,8
,2

,8
,0
,6
,1

6
6
6

0
7
2I

0
z
1
4

5
7
8
E

8
3
9
7

2
2
2
3

II
8
8

6
3

0

I
6
1
4

6
0
o
6

2
7
3

U

4

I
6
I
1

I
6
5
5

2
0
E

1

2
I
4
5

?
7
3
2

8
b
4I

1
s
s
5

I
7
2
5

L02
101
100
101

101
102
lu5
103

101
t02
103
103

101.
r02,
I04.

eq

108.
106 .
106,
105,

104.
106.
107,
105 .

110
107
113
118

I
3
s
o

114. 2
119.5
119.6
L2?,3

113
111
115
120

LI?,
Ltz.
118 .
Lt7.

108
122
118
t20

5
0
8
5

07
94
99
09

104
100

98
37

105
103
L02
t0z

106
106
106
107

106
106
106
106

106
106
106
106

102
702
101
101

L02
104
104
104

L02
104
104
103

3
?I
6

o
1
B
o

EI
2
4

0

6
0

4
3
1I

I
1
2
7

s{
I
a

2
2
6

6
0
2
0

2I
E

0

2
a
0

II
7
5

4

2
0

II
E
5

I
I

04
02
02
03

06
06
07
09

06
05
07
09

106.
104.
106.
106.

106.
104.
106,
103.

4

4
3

5I
7
0

I
6
8

0
3
3I

2
0
2

6
2
3I

5
5
E
7

2
2
B
7

2
0I
6

0
6
2
6

5
2
1

96
OE
o2
95

o,
9E
95
97

97
37
95
98

89
87
96

89
90
88
88

91
83
80
90

00.
93.
98.
98.

39.2 100.0
oort^tä
98,3'100.6r00.8 t02.4

96,8 99.9
97, B 39.896,3 101.{
95. 2 98, 3

0
0
0
E

100
100

98

99,
ot
98.
01.

99
106
100
108

100.
a)
6/.
91,

06
OE

85
02

77
67
79

1

)
I
4

0
z
?

2
3
5
5

7
6
4

,4

,0
,6

I 986
1987
1988
1989

1986
1987
1988
1989

1986
1987
1988
I 989

89
73
77
6?

1986
I 987
1988
1989

6 100,06 101 ,95 102.0
2103.7

100.
103,
103.
104,

4 10{.37 !05.25 10{.10 110.7

0
5
5
2

0
7
8
4

6
I
3
2

5
0
7
3

1
8
5
z

2
0
4
4

103.
702,
104.
100.

110 .
111,
109.
107.

r oa-.
109.
110.
107.

05
0?
05
03

09
11
0{
10

6
4
1
E

o

8

ö
6
I
j

0)
6I

I
I
I
7

4
2
q
4

q
3
1
7

3
5
8
2

0
1
1c

0

3
5

03
OB
02
07

03
09
03
05

tätten
84
B2
81
7A

1I
7
E

5

I
3

5
5
0I

102
99

100
106

5
3
6
5

4
6
4

oEo
93,8
on c
90 .2

81
70
75
67

95
r00

98
t04

99
82
90
92

100.
98.
96,
96.

1
7
5I

2
2
3
0

3
4I
4

03
00
g?
aa

E
E

7
3

I
6
E
0

101
r2t
105
115

r02
84
84

101

t02
99
97
98

04,tq
t?
18.

89
98
87
01

88
64
72
73

96
94
91
91

Iiche Einrichtunoen//'//////////
8
3
0
2

3
0
7
0

ö
q
6
I

AE
94
89
90

I
7
z
2

2I
0

1C'
l

3
J8

102,
100.
98.
98.

5
5
4

6
5
5
0

I
5
7
0

7
5
u
0

100.
80.
83.
88.

99
97
95
OE

0
2
I
3

-26-

1989

95.9
93. E
9L,2
91.2

100,0
97. E
94. 9
94.8

q
3

8

4
a
2
6

0
1
1
7



Lange Reihen 1980 bis 1989 '

4 Voltbeschäftigte im Gastg€worbo noch Wirtschaftszweigen
1986 = 100

Nunme!
der

Syste-ilstik 1 )

tlirtschafts-gliederung Jahr

Fußnoten am Ende I
der Tabelle I

März april l4ai Juni ,rrt Orgr., .!iBl,Januar Feb-
ruar

okto- Novem- Dezem- Jan,ber ber ber bis
Dez. Zl

0
1
1
E

4
7

3

0
3
1
3

4I
4
0

E
e
7
2

I
0
0
o

0
2
6
7

5

7
4I
5

2
?
I
0

6

100.
100.
98.
oo

100 .
100.
98.
98.

100.
98.
oo

101 .

100.
93.
89.
88.

oo
98
96
96

98
98
96
36

100
98
98

106

9Z
85
82
81

3I
4
B

1I
2I

3
1
ts
5

1
6
?
3

E

s
I
3

E

3
1
8

98.
oo
96.
97.

98.
33.
95.
96.

98.
oo
98.

104.

86.
83,
80.

96.

89,
86.

94.
8?,
82,
73.

93.
96.
84.
81,

42.
30.
31.
32.

101 .

101,
98.
oo

101.
101.
98,
oo

101.
100.
98,

103,

103.
102.
101 .
100.

103.
103,
101.
100,

101.
99,

100.
102.

106.
96.
oä
91,

105.
93.
91.
88.

98.
85.
83.

105.
109.
101 ,
L02.

L28,
L?8,
t28.
L22.

101 ,
85.
72,
81.

4I
0
2

7
3
1I

3
7
3
2

3I
?
2

9
6
4
7

2I
4
6

?
0
z
6

4I
1
?

7
7

0

4I
zI

5
1
a
?

5
4
5
8

I
E

0
1

9I
0I

3
4
8I

4
4
5
b

7
4I

702
t02
101
100

102
103
101
100

t0l
100
103

100
93
91
89

2
0
0

6I
3
1

sI
q

101
93
32
90

104.
109.
101.
105,

138.
135.
L37.
t32,

101,
85.
70,
83.

100.
104,
113,
118.

02
02
01
01

I

0
102.
t02,
100.
100,

102.
L02.
100.
100.

10I.
oo
98,

103,

6
4
7
4

II
2
0

101.
101 .

oo
100.

101 .
101.
99,

100.

101 .
98.
oo

L02.

oo
oo
98,
99

99
38,
oo

100,
37
99
99

102
97o,
91

100
9{
91
89

100
OE
,o
77

97
1.0I

96
95

7131 SpelseHlrtschaften

71311 SpeiseHirtscheften

713 l5 Imbißhellen

713 95 Eisdielen

7!3 9'7 Trinkhallen

?15 Kant inen

713 9 Sonstige BeHirtungsstätten
1986
1987
1988
1989

71391 SchankHirtschaften
1986
1987
1988
1989

713 93 Bars, TBnzlokale u. ä,
1986
1 987
1988
1 000

713 95 Cafes

1985
1987
1988
1989

r98E
l987
1988
1989

1986
1987

96. 5
96. 1
43,2
90. 0

95.7

85.3
86. 1

1988
1989

1985
1987
1988
1989

57.2
5{, 1
50 .7
44,4

lls. I 136
725,3 140
111.1 131
120.5 13S

1 986
1 987
1988
1989

1986
1987
1988
1989

B 97,00 99,94 105.98 114,4

98. 6
100.5
108.0
115. S

7
5
3
1

6I
?
0

1
q
0I

I
3
3
I

6
2
?
0

s
1
1I

5I
0
4

II
4
4

5

5
0

0
4
2
0

97
9'7
9E
97

37
98
96
96

98
96
98
99

101
95
89
89

99
93
90
88

102
88
77
78

9B
98
89
EE

95 ,8
96. 2
94. 1
9{. 4'

95.8
96 .3
94. 1
94. 3

95.
95.
95.
95.

OE

90.
84.
82,

98.
o2
oo
88.

101.
86.
7A.
78.

IIen
96. 0
96. 4
9{.1
94.9

96. 0
96. 6
9{, 1
aÄ e

96. 7
94, 9
94, 0
96.1

94. 3
90,8
82,3
81.3

98. 8
96. 1
89. 7
87. 0

01 ,5
91. 6
78.4
78, I

Imbifrha
986
987
988
989

102,
102,
101,
100,

103.
99.

100.
103,

03
09
00
06

{0
{3
45
33

1
2
2
7

B
7
4
0

0
4
3
8

0
1
0
6

8I
4
0

I
2
7

q
?

z

7
0
8
z

9
E

3
E

4
1

3
4

8
2
7
6

I
8
5
2

5

0
11

7
0

7

1

6
4

97.
91.
89.
87, i

37.
92.or
88.

36.

82,
78.

100 .
103.
96.

100.

84.
76.
8e.
81.

o=
77.
66.
78.

102.
106 ,
114.
118.

105,1 105.1 10{iS 10396.8 98.0 97,3 9694.0 93. I 35,2 9{93.8 93.9 93.8 93

36. 1
91.4
88.3
86. 2

100. 0q24
90. I
88. 5

I
5
0
z

4

2
3

3
0
1
1

I
7
5
7

7
2
1
2

1
0

o

0
5
3
7

0
6I

4
0q
7

7
4I
2

0
3
6
3

5
8
6
1

I
8
2
8

I
1l

6
5

)

,1
,9

101 ,

94,
92,
90,

103,
83
77
79

104
108
100
107

141
ts4
139
133

104
86
77
85

100
105
111
120

101 .
93.
s2,
90,

105 .
8{.
77.
81.

102.
102.
37.

106 .

139.
141 .
140,
131,

103 .
o,
79.
OE

100.
105.
110 .
118.

I
I
1

6
I
4
5

I
0

?

I
.t
2
6

6
6
I
0

94.
81.

77.

OE

96.
88.

413.

?4,
27,

101.
80.
65.
77,

100.
105.
113.
118.

I
3
1

4
5
1
0

z
4
5

1
2

I

q
E
o
4

2 101,0s 42,86 17.56 81.5

84.7
82.2
80,2

o
3
5
?

4
0
0
3

7
E

?
2

98
101

7?
17

93
94
71
75

0
6
7
E

7
6
2
I

36
30
30
2S

92
95
70
75

36
00
08
.13

0
0
3

99
80
67
?7

02
05
13
19

1
4
1I

I
4
2I

5 101,66 106,87 114. I2 118, 3

105.o,
73.
o?

100.
104.
112.
119 ,

95
76
83

99
04
09
.18

1)
2t

Systematik de! Hirtschaftszvieige, Ausgabe 1979
Kumulierter l,,lert nur plausibel, Henn lbnste Januar bis Dezember vorliegen
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Lange Reihen 1980 bis f989
5 T6ilzeitbeschäftigte lm Gastgawerbe nach Wlnichaftszweigen

1986 = 100

Nummer
der

Svste-
nrätit< :. )

l.li rtschaf ts-gliederung Jshr März April Mai Juni ,rrt ornr., 
.liB;, okto- Nover Dezen- Jen,

r ber ber ber bis
Dez.

I Fußnoten am Ende I

I der Tabelle I

Januar Feb-
ruar

2t

I00.
l0E.
110,
ll2

100.
t07.
103.
1l {.

100.
107.
109.
115.

100.
108,
108.
'114.

106 .
111 .
tzo,

100 .qa
92,
98.

0
5
5
0

0
1{I

0
4
4
2

0
8
s
0

I
,1
,5
,5

,z

,1
.6

141
134,
125.

100
108
104
111

100
106
110
111

oo
107.
108.
111.

94.
103.
103.
108.

o<
104.
104.
109.

98.
106.
105.
r !E

o,
111 .
109,
114.

95.
89,
87.
81,

B
8
3I

8

3
0

7I
3
4

7
7

7

2I
6
7

5
4
c

0
5
0I

S
7
7
0

8
3I
6

98
105
108
109

2
1
{
B

93
84
90
9{

bl
87
70
78

100
106
109
109

s.11

71 Gastgelrerbe

BeherbergungsgeHerbe
1986

93. 3
98. 6

103.0
t04.7

96. 3
101,7
105,6
111.3

98. 4
105.8
110, 5
113.5

1987
1988
1989

1986
1987
1988
1989

34,2
101,4

ooE
107,5

1986
1387
1988
1989

1986
1987
1988
1 989

80. 0
?1.8
1a)
81.6

1986
1987
1988
r989

6 103.67 103.90 115.73 117.5

103,6
103. I
tt4,7
L77 ,4

103.
110,
lLZ,

9I
2
3

2 107. 5 107 .74 1L4.7 115.4I 119,2 119.115 LZ?,g t24,4

7 106.0 105,5I 114.9 115.03 117,5 117.19 118.3 LzL.4

103
109
116
118

02

1{
16

94.5 97,696.6 104.398.9 107,3
110.1 715,2

9{, 3 97. 89?.4 105,0oo i r^7,
110.0 11{.9

111
L52
167
141

150
154
161

t02
108
113
114

10s,2
110.5
115, 2
116.8

108.7
113. 6
I15. 3
120.0

108.3
113.9
!IE E

120,7

r\2
113
103
107

111
118
t23
720

1986 92.51987 98.91988 101.41989 l0{,2

85. 1
92,p
92, 6

100. 0

86
96
o2
9?

711

711 I

711 11 Hotels

711 13 Gssthöfe

711 15 Pensi.onen

7ll 17 Hotels §arnis

711 9 Sonstige Be herbergungss
+r 986

1987
lslEB

?11 91

I OOO

Erholunos- u. Ferienheime' 1986
1987
I 988
1989

711 33 Ferienzentren

711 95 Ferienhäuser, FerienHoh
1986
1987
1988
1989

986
987

107.6
114,7
116, 6
121 .3

107.9
115. 5
120. 9
L23.8

108.8
117.1

0 104.3 937 L74.2 I018 115.2 1041 119.7 107

109
118
121
126

108
118
121
125

121
125

1
3

87,5öt E

95.7
101.5

Hotels, Gasthöfe, Penslonen usH.1386 86.91987 93.71988 33.81989 101,2

3 104. 07 t14.24 t14,78 120.8

108.3
116. 5
118.1
125. 0

105,8
t14.3
113, 9
120.5

0 112,42 116.3I t04.2
r t^c 2

106.9
t72,3

ooo
10s.2

111.6
1r8.2
732.2
130, 6

113.5
126. 9
135 .3
130.9

105 .8
125,8
134.0
L23,4

90. 0
103.2
108.5
104, 3

83.2 100
97. 0 110

101.2 118
101.0 LL7

l0?,7
114.1
121.3
108. I

73,7 8292.5 8295.4 89
90. 0 90

s ioo.oI 103.07 110. 0I 109. 8

0
5
4
3

I
0
4
I

2
3
1
1

6
5
7
2

,o
o,
8.6
8.6

65.,c
74.
a1

101
108
109
772

qa
t02.
105,
109.

37.
105.
105.
111 .

oa
102.
108.
lLZ.

107.
114.
trE
L27,

10{,
1ls,
113.
118.

107,
110.
116,
L25.

108 .
115 .

106,

6
7II

rI .5
8. {
3.6

2
6
0
3

103
109
t!E
115

07
13
13
L7

06

o1
108.
107,tlz,

o,
101,
t07.
119.

OE
oo
93.

101,

L02.
106.
114.
118 .

94,
94,

L07,
104,

3
1I

7
2
7
1

7

9
5

7
EI
3

9
4I
6

1
b
c
0

34.
94,

101 .
11,q.

96.
e)
79.

o2
100.
106.
LL2.

85.
98.

111.

7
I
E
5

90
L23
t?6
135

88
74
B9
05

87.
93.
96.

102.

88.
37,
95.

100.

qa

102.
110.

7
0
7
3

87
05
07
08

E2
64
79
90

5{.
00.
0{.
04.

6
4I
6

1
1
0
s

101,
111 .
Lr?.
L22,

101 .
103.

OE

100.

0
8
6
I

2
0

106
1r9
L25
130

L26.
r23.

85
08
02
94

102
108
110
lL2

09
38
43
4A

126
134
124
L27

102,2
107.6
112.1
114,4

I
5

8

5
1II
o
5
7
I

o
6
7
4

I
I
3
2

4
1
I

3
1
6
z

5

?
E

1

5
6

139
135
t25
130

01.
08.
t2,
14,

5I
7
6

108
115
116
129

I
3
1
6

05
1:.1 .
119.

11
1l
L28,

0 112.9E 119. 63 130.73 128.6

90,
s2.
99.

110.

86,
87,
73,
87,

81.
ot
9{,

100,

tten
76.
81.
77,
84,

tä

2
5
5
6

r27

114
1 t.8
106
113

113.
L26,
143.
136.

3
0
5
4

?
2
s

2
6
5
8

8
6
6

2
6
c
7

I
0
2
6

2
1
I
1

6
5
1

4
2
1I

7
I
6
9

5
8
5
3

3
2
7I

E
2
2I

7

I
0

3I
5
1
2
B

.U

.3
E
1

94
100
103
104

988
989

11
11

8.

110
L22
141
L32

LZ3
L26
143
t3?

85.
95.
00.
01.

8{.
82.
82,

?
z
0
3

II
7
3

8

1
3

0
4
4
1

0
3
2
I

2
?
2
5

0

0
7

I 114.1I 110. I2 Lt2.3I 110.8

113.
120.
126.
119,

94.2
7?0.4
139.5
131. 1

101.2
l4'7,5
rsz,0
r38, 5

109. B
145.5
t73,2
744.0

138. 1
t47 ,6

84.7 1r
126.1 11
111 .7 11
111.1 11

386
987
988
989

0

0
s

8
4
8
7

81.
110.
136,
108,

96
16
03
18

98,
06.

LZ.

nungen
92

108
10?

37

711 96 Hütten, JUE

7Ll 97 Campingplätze

711 98 Privatquartiere

1987
1988
1989

1986
1987
1 988
1 989

63.9

67,?
81t. 3

5 11I 133 117rl

1986
1 987
1988
1989

liche Einrichtungen////////////

endshesbergähn
1986

4
4
2
4

I
8

1
4
1
7

45
37
35
55

t02
108
11{
116

7
146.9

713 6aststättengeHerbe 7 96.71 103.0 II 107. 1l 1I 111.2 I
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.Lange Reihen 1980 bis 1989
5 Teilzeitbeschäftigte im Gastgewerbe nach Wirtschaftszweigen

1985 = 100

Numme!
der

Syste-
matik 1 )

l.lirtschaf ts-gllederung Jahr

Fußnoten am Ende
der Tabelle

Januar Feb-
ruar

März Apri] Hai Juni Juli August Sep-
tember

okto- Novem-ber ber
Dezem-

ber
Jan.
bis

Dez, ?l

7L3 f Speise,{irtschaften,glhblßha I len

1 987
I 988
1989

1986
1987
1988
1989

1986
1 987
1988
1989

103
105

92
99

105
106

92
94
ot
90

103
109
1r5
117

103
109
llb
118

100
109
105
106

101
106
111
111

oo
105
112
r09

I01
102
104
102

10{
r!E
11{
131

I00.
106.tIr.
113 .

100.
106.
113 ,
115 .

100.
105.
99.
oo

l0G.
106.
108,
110,

100,
105.
109.
107.

100 .
1Ub .

109,
11{ .

oo
LLz,
111 .
118 .

100.
oa
83.rlE

99.
1i1.
l1t .
108.

100.
108 .

123,

7
6
E

0

?
5
2
a

4
2
1
6

o,
97

103
10{

32
98

104
106

91
95
93
90

97
102
106
10s

0
5
5
4

7
2
3
0

5
4

I
3
2
3

4
4I
4

0
8
1
a

2
6

6

0
0

I

8
1
0
7

I
a
1I

0I
9
4

7
I
5
3

0
0I
1

3
7
2
7

0I
1
I

0
0
4
7

7
3
8I

I
2

0
{
I
.t

5
7
6

I
4
1

6

2
0

1

0
4
5
6

8
I
0

5
2
8
2

s

7
0

5
?
5I

7
5
2
2

I
6
3
3

.1

I
6
1
6

7)
1I

I
3
2
4

95
101
106
tL2

95
101
108
11{

93
99
91
OE

98
l0{
108
103

97
10s
103
105

88,
67,
58.
88.

101 .
99.

111 .
11U .

98,
102.
11{,
L22.

5 102.5I 110.97 117,0
5 trb.b

104.6 101.6
109. 8 t07 ,4
114.3 110.8
115.1 111.2

103 ,
11U .
111 .
115.

101 .
109 .
115.ll{.

101 .
109.
1Ib.
115 .

103.
107 .
103.

oo

101.
107.
110.
113 .

102
109
1r5
119

101
109
tt7t2t

702
109
104
t02

103
106
172
tL2

0
E

0
0

I
5

1

3I
4
6

103.
107.ttz,
116 .

107,
114.
118.

L02,
107.
101,
101.

99
103
96

102
107
119
119

I
6
o
5

0

6
I

3I
5
7

I
{
5
7

713 11 SpeiseHirtschaften

713 15 Imbißhallen

713 I

713 91

,t t oa

713 95 Cates

713 96 Eisdielen

113 97 Trinkhallen

115

Sonstige BeHirtungsstätten1386 95. {1987 102,11988 103,5l98B 10{, {
SchankHlrts ch6ften 1986 96.51987 102.91988 1011.51989 102.6

Bars, Tanzlokale u, ä.
1 386
I 987
I 988
l9B9

3 104.58 109.84 t16.26 117. I

5 101.38 107, 57 111.1I 111,9

101.2
107.8
106. I
109. 2

100. I
105.2
1I0.0
110.9

101.8
106,3
7L2.4
109, 0

4 100. 77 107,25 111.21 108. 2

E

I
7

6
6
7
3

2
8

8
9
7
B

o
3
2
6

t02,
111.
118.
118.

02
07
07
00

101
107
108
113

3
4
I
7

103.9
108.3
112.6
113. 7

r03.2
106.8
7t2,7
109.8

I 99,02 103.47 100,8I 9{,9

0 99.46 106. 21 110.77 111,9

5 99.1z 104.1I 109.73 107.7

2
7
8
7

4
4
7
z

c
7
1
a

3
,1

I

7
8
1

1

3
1I

01
07

t2

44.
20.
?8,
s3,

103
110
Lt2
116

103
109
100
102

98
107
106
109

100
108
r05
105

100
110
113
t23

41
L2
?3
45

8S
123
109

33

7

8
b

3
I
I
I

99.
03.
08.
03,

103.8 101.
71q.2 109,

3
0
q

I

2
1
4

I
I
I
0

5
5
5
5

1l
1l

11
11

104.
110 ,
100.'eq

lut
108
105
106

82.

s7.
81.

06.
09.

00.

02.
13.
23,
25,

10{.
1Ub.
99,

100.

38.
105.
105.
107.

oo
106,
105.
105.

oo,
106,0
111.1
115,7

101
105
109
120

1986
1987
1988
1989

5 92.10 107.2I 104.0I 108.0

96, 5
110. I
103.6
111. 2

96.8
177,5
116,6
113. I

101.5
1r3. 6
119.6
125. 5

1 101.0
I 104. I
6 111. 0
9 113. 4

100
108
rL2
115

3 100. I0 109,37 113.52 118.3

101.2
lt4.2
1I5.8
tzt.4

)
I
6
0

7

3
3

2,2
8.0
2.0
0.1

00.
05.
11.
16.

93,
09.
98.
06.

1{.
23,

99
107
109
118

96
106
104
r08

101
114
115
125

159
L43
t20
186

103
t?2
117
I1{

100
110
t22
L28

98.

105,
109.

107.
tl,
115 .
t25,

167.
145 .
t44.

103 .
1lo

109 .

0
I
6
2

I
1
1
0

0
7
1
0

100
11{
109 7

8
I
7

,5.
.6,

1986
1987
1988
1989

1986
1 987
1 988
1989

5 110.22 119.3s tt7.7
147.3
135. 2
t26.7
170. 5

7 159.5I 135.2{ 1{6.9

125. 3
11{. 6
729,0
165. 9

5 103.20 111.7

5 109. 0

106.6
110.1
i11.6

1986
1987
1988
1989

95.8 98
103.4 103
1 16,2 112t2!,r tzt

I 93.86 107.60 116. 65 125.5

100, 0
11I.1
r!o,
125. 8

0 99,07 106.9I 118. 36 r?s,7

8 103.2

2 L24,40 124,3

100
116
723
t23

43.
,o
2L,
33.

98,
96.
12.
06.

Kant inen

94.
11b .
1 13.
11U .

39.
1011.
1 19.
118 .

0
8
4
5

1) Systenatik der l,lirtschaftszHejge, Ausgabe
2) Kumulierter l,,lert nur plausibel; xenn tbnat

1979
e Januar bis Dezenber vorliegen
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1979 1 980 1981 I 982 1 983 1985

tJi rtschaftszweig

Gastgewerbe mit .

1 Rohertragsquote im Gastgewerbe nach Hirtschaftszweigen
Ergebnis der Jahreserhebung

'i n Prozent

Antei I des Rohertrages an ünsatz
Nunmer
der

Sys te-
matik 1)

711 1l
711 13

711 15

?LL L7

7ll I
711 91

7li 93

711 95

71I 96

7Ll 97

7LL 9

Hotel s .

G asthöfe
Pensi onen

Hotel s Garni s

Hotels, Gasthöfe, Pensionen,
Hcitels Garnis .....

Erholungs- u. Ferienheime ... ' '.
Ferienzentren .... .

Ferienhäuser, Ferienwohnungen ..
Hütten

7 4,0
61,6
71,8

84 ,9

7 4,9
62,1
73,0
83,9

7 6,0
63,1
7 3,3
85,5

76,1

63,?
72,7

85,?

76,6
63,7
72,6
85,8

75,0
63, I
71,8
83,7

76,7
65 ,9
69, 5

82,8

1987

98,2

77,8

91 ,1
75,5

63,5
63,7

71,7 72,4 75,2073747373 ,4 ,5 ?

Canpingplätze .....
Sonstige Beherbergungsstätten

(ohne !,lohnheime usw. ) .... ... .. 82,0
73,7

82,0
7 3,9

81 ,6
74,4

80,4
73,37lI Beherbergungsgewerbe

Spei sewi rtschaften .

Imbi sshal len . .

Spei sewirtschaften, Imbisshal Ien

Schankwirtschaften.
Bars, Tanzlokale u.ä.
Cafes.
Eisdielen ....
Tri nkhal I en . .

713 1l
713 15

713 1

713 91

713 93

713 95

713 96

713 97

713 9

62,3
55,7
5l ,7
61,4
78,0
65,2
72,8
32,0

63,2
55, 7

6?,5
61,2
78,3

65,6
73,4

3?,?

63,2
55,5
62,5
6l ,9
78,7
66,4
7 3,4
3I,7

63,4
56,8
62,7

61,5
78,5

66,4
72,4

31,5

64, 3

57,6
63,7
62,3
7 8,2
65,3
72,5

31,2

53,4
53,9
62,6
57 ,9
74,5
64,9
69,8
30,9

64,8
57,1
63,8
61,0
73,4
55,8
7 0,2
37 ,9

79,6
72,0

54,4
62,8

8?,2
72,8

Sonst, Bewi rtungsstätten
Kantinen usrv. ) .

Gaststättengewerbe , ... .

715 Kantinen ...

7t Gastgewerbe

64,3
63,2

64,6
63,5

64 ,8
64,2

61,4
6?;1

( ohne

7t3
6 5,0
53,5

44 ,7 45 ,3 46 ,0 45,6 47,5 48,3 52,6

66,2 67,0 65,5 67,1

1) Systematik der t'lirtschaftszwejge, Ausgabe 1979.
2) Rohertrag ermittelt aus Unsatz (einschl. Mehrwert-

steuer) abzÜg1ich Wareneinsatz (gerechnet als l'laren-

65,1 65,7 66,2

eingang zuzüglich Saldo aus Lageranfangs- und -endbe-
stand).
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i nsgesamt

darunter in Unternehmen
mit 50 000 DM und mehr

Jahresumsatz +)

Anteil am
Ums atz

i nsgesamt

Ums atz
zusanmen

I 000 DM

l'Ii rtschaftszweig

Anzahl

2 Umsatz und Beschäftigte im Gastgewerbe*) nach lJirtschaftszweigen
Ergebnis der Handels- und Gaststättenzählung 1985

Umsatz im Jahr 1984 Beschäftigte am 31.05. 1985

Nummer
der

Syste-
matik 1)

darunter i n Unternehmen
mit 50 000 Dl.l und mehr

Jahresumsatz +)
i nsgesamt

71 I Beherbergu ngsgetierbe

Beschäfti gte
z us anmen

135 064

42 406

13 314

29 606

230 341

32 t23

262 464

135 694

31 300

?2 375

t3 422
2 930

206 7?l

469 185

Anteil an
Be schäfti gten

i nsgesamt

711 11

7ll 13

711 l5
711 17

71r I

Gasthöfe ..
Pensi onen

Hotel s, Gasthöfe, Penisonen,
Hotel s garnis

Erholungs- und Ferienheime ..
Ferienzentren .....
Feri enhäuser, Feri enrvohnungen

Hütten .

Campingplätze..
Privatquartiere . ...
Sonst. Beherbergungsstätten

(ohne l,lohnheime usw.) ....

Speisewi rtschaften ....
ImbiBhal I en

Speisewi rtschaften, ImbiB-
halIen.....

Schankwi rtschaften
Bars, Tanzlokale u.ä.
Cafes.
Ei sdi el en

Trinkhallen ...
Sonsti ge Bewi rtungsstätten

(ohne Kantinen usw.) ....

713 Gaststättengeverbe

16 370 556 15 7r4 810 96,0
2 307 597 2 156 163 93,4

10 008 846

2 8?9 515

830 290

2 070 230

881

147

728

972

337

760
346

292

t73

9 847 206

? 77L 665

783 555

I 932 641

15 335 079

208 673

37 728

258 810

52 532

217 ?LL

29 294

804 248

t6 139 3?7

14r 433

4 777

15 478

35 653

?37 34t
4 525

368

5 770
L 222

3 172

2 4t9

L7 475

254 817

255 398

39 127

98,4
98,0
94,4
93,4

95,5

94,7
86,0
83,0

711 91

711 93

711 95
711 96

7Lt 97

711 98

711 9

15 738

2t6
37

297

55

223

65

895

16 635

97 ,4
95 ,5

100

86,9
94,9
97 ,L
44,8

89,7

97,0

2?0 390

4 189

364

3 903

l 039

2 842
549

12 886

233 276

92,9
92,6
98 ,9
67,6
85,0
89,6
22,7

73,7

91 ,57LL Beherbergungsgaverbe

713 11

713 15

713 1

89,8
82,!

90,9

713 91

713 93

713 95

713 96
713 97

713 9

95,7
90,2
94, 5

94,7
92,5
92,8

91 ,5

94 ,0

295
t77
35

25

15

3

?57

5s3

525

418

714

605

347

7?2

806

331

88,8
77 ,0
87 ,6
87 ,4
87, 5
78,7

80,2

84,8713 Gaststättängerverbe ...

715 Kantinen .. ...

18 678

I 505

2 078
1 304

678
354

t? 922

31 600

153

181

928

369

942
795

215

368

973

044

856

358

8I4
342

413

385

L7

7

I
I

ll
?9

870

668

964

?35

627

329

825

696

7L Gastgewerbe.

*) Ei nschl. Umsatz-(Mehrwert-)steuer.
l) Systematik der liirtschaftszweige, Ausgabe 1979.

71 Gastgererbe

lso rzs +r+ 47 so? 77s

96,9 31 181 28 350

95,1 839 329 730 8ll

2) Geschäfts- oder Kalenderjahr.
+) Auswahlgrundlage für die Stichprobe ab 1987

I z rsz azr

715 Kantinen

2 072 065
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